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Sie lieferten sich am 20. Mai ein Klasseendspiel um den Meistertitel im Herrendoppel O70 bei der DM in Herrenberg: Robert Ziller/
Dietmar Hechler siegten im dritten Satz gegen Kurt Ehrler/Manfred Hornung (von links nach rechts). Einen ausführlicher Bericht mit 
den besten Fotos von der Deutschen Meisterschaft gibt es in der Juni-Ausgabe des Badminton Journals | Foto: Sven Heise

Titel: Kian-Yu Oei beim Länderspiel in 
Stuttgart | Foto: Sven Heise

Bei der BJ-Version, die per Mail verschickt 
wird, sind die Fotos stark komprimiert. Auf 
bwbv.de kann eine Version mit höher auf-
gelösten Fotos heruntergeladen werden:

BJ zum Download
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Editorial

In den roten Sand gesetzt
„Mein Zweitwagen ist auch ein Porsche“ 
– diesen Aufkleber kann sich die Polin Iga 
Świątek nun auf ihren nagelneuen Porsche 
Taycan Turbo S Sport Turismo pappen. Das 
umweltfreundliche E-Auto aus dem Länd-
le durfte sie sich am 23. April in die Garage 
stellen, nach 2022 hat sie zum zweiten Mal 
den Porsche Tennis Grand Prix gewonnen. 
Die Stimmung beim Tennis war mit 4.500 
Fans in der Porsche-Arena großartig.

Beim Badminton-Länderspiel Deutsch-
land gegen Ukraine verirrten sich dagegen 
nur ein paar Dutzend Fans in die Schleyer-
Halle. Eine Stellungnahme zur geringen 
Zuschauerzahl habe ich den Veranstaltern 
der „Racket Sports World“ zugeschickt, die 
ihr leicht gekürzt auf Seite 8 lesen könnt.

Die beiden jungen Teams aus Deutsch-
land und der Ukraine ließen sich nicht 
beeindrucken und lieferten eine gute Leis-
tung ab – auch davon ein Bericht in die-
sem Heft. Die Fotos vor dem schwarzen 
Hintergrund wirken besonders gut, auch 
wenn ich mich dazu in den roten Sand 
setzen musste, denn das Feld war auf dem  
zuvor beim Tennisturnier benutzten Ten-
nis Court in der Schleyer-Halle aufgebaut.

Eine Woche später wurde der 1. BC Bisch-
misheim zum elften Mal deutscher Mann-

schaftsmeister. In eigener Halle war das 
Publikum ganz nah dran an den Feldern 
und die Begeisterung war groß. Einen 
Kurzbericht dazu könnt ihr ebenfalls in 
diesem BJ lesen.

Nach 42 Jahren findet im April 2024 end-
lich mal wieder eine Europameisterschaft 
in Deutschland statt, ebenfalls in Saarbrü-
cken. Die letzte Meisterschaft fand übri-
gens 1982 in Böblingen statt.

Auch nach Saisonende gibt es viele Mög-
lichkeiten, Badminton zu spielen. Turnier-
ausschreibungen findet ihr in diesem Heft 
und im BWBV-Kalender.

Die Bezirksversammlung bieten die Mög-
lichkeit zur Diskussion. In Südbaden trafen 
sich die Vereine bereits am 5. Mai, daher 
findet ihr das Protokoll schon in diesem 
Heft. Ein Kritikpunkt betraf die Verpflich-
tung zur Verwendung der Software 
„Badminton Turnier Planer“ bereits in den 
untersten Bezirksranglisten im Bezirk. Die 
an sich hervorragende Software wird von 
den Grand Prix Turnieren bis in den Ju-
gendbereich verwendet. Wenn man sie je-
doch nur einmal im Jahr verwendet, noch 
dazu bei einem Jugendturnier mit vielen 
Spielklassen und ständigen Absagen, ist 
die Turnierleitung überfordert.

Bereits im Vorfeld hat mir ein Verein mit-
geteilt, keine Turniere mehr auszurichten, 

wenn er die Software verwenden muss. 
Auch die notwendigen Spielberechtigun-
gen sind eine Hürde für Vereine, die den 
immer mehr überbordenden Formalis-
mus nicht mehr leisten können und wol-
len. Dazu kommt, dass Spielerinnen und 
Spieler die Möglichkeit haben, in höheren 
Altersklassen zu melden, um Punkte zu 
sammeln und dadurch anderen die Mög-
lichkeit nehmen, in der Rangliste Platzie-
rungen zu erreichen, um an Meisterschaf-
ten teilzunehmen.

In dem an sich guten Turniersystem steckt 
viel Arbeit von vielen Beteiligten. Es sollte 
jedoch meiner Meinung nach an einigen 
Stellschrauben gedreht werden, um den 
Nachwuchs und vor allem die Mitarbei-
tenden bei den Vereinen, die sich um den 
Formalkram kümmern müssen, nicht ab-
zuschrecken.

Die Punktevergabe bei einem Turniersys-
tem und das Herumreisen in Europa sorgen 
nicht für bessere Spielerinnen und Spieler. 
Basis für ein gutes Niveau ist immer noch 
das Training in den Vereinen. Wir brauchen 
nicht nur die Spitze, die Vereine brauchen 
auch genug Leute, um den Spielbetrieb 
aufrecht zu erhalten, ob auf oder neben 
dem Feld. Was wir nicht brauchen, sind 
frustrierte Trainerinnen und Trainer und 
Mitarbeitende in den Vereinen.

Sven Heise

Mit Attraktivität in die Zukunft
Einladung interessierter Vereinsvertreter zur Zukunftswerk-
statt des BWBV am 22. Juli 2023 in der Sportschule Steinbach

In diesem Jahr beschäftigen sich die Funktionärinnen und Funk-
tionäre des BWBV mit der Frage, wie das Angebot des BWBV er-
weitert und attraktiver gestaltet werden kann. Durch die Veran-
staltung führt der Referent für Sportentwicklung des DBV, Julian 
Brede. Gerade im Bereich des Breitensports ist es in der heutigen 
Zeit wichtig, neue Mitglieder zu gewinnen – das gilt sowohl auf 
Vereins- wie auch auf Verbandsebene. Hier gibt es für den BWBV 
viel zu tun.

Essentiell für die Zukunftsentwicklung eines Verbandes ist die 
Zusammenarbeit und Kommunikation mit den Vereinen. Aus 
diesem Grund laden wir Sie herzlich ein, an der Zukunftswerk-
statt des BWBV am 22. Juli in der Sportschule Steinbach teilzu-
nehmen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Zukunftsvisionen und -stra-
tegien erarbeiten und Maßnahmen zur Mitgliedergewinnung 
entwickeln, die den Verband und unsere Vereine in Baden-Würt-
temberg stärken und attraktiver werden lassen.

Zukunftswerkstatt 
des BWBV

22. Juli 2023

Sportschule Steinbach

voraussichtlich 9 bis 17 Uhr

Die Teilnehmerzahl für interessierte Vereinsvertreter ist zunächst 
auf 10 Teilnehmer*innen begrenzt (first come first serve). Wir 
bitten um eine Anmeldung bis zum 9. Juni per Email an die Ge-
schäftsstelle des BWBV: geschaeftsstelle@bwbv.de.

Ich freue mich auf einen interessanten Austausch mit Ihnen!

Maike Seitz, BWBV-Präsidentin

mailto:geschaeftsstelle@bwbv.de
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Leistungssport | BWBV

Infoveranstaltung 
Kaderstützpunkte
Autor: Florian Winniger, 
Leistungssportdirektor BWBV

Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereins-
vertreter,
ab dem zweiten Halbjahr 2023 wird es 
ein paar Veränderungen bei den Stütz-
punktstrukturen und deren Organisation 
geben. Um euch diese Änderungen etwas 
näher zu bringen, werden wir im Juni eine 
Infoveranstaltung durchführen, bei der ich 
euch das neue Stützpunktkonzept aus-
führlich vorstellen werde. 

Termin: Freitag, 23. Juni 2023, 18:30 Uhr
Anmeldung: bis zum 14. Juni 2023 unter 
dem folgenden Link. 

Anmeldung Infoveranstaltung

Zu der Veranstaltung können sich alle in-
teressierten Personen aus dem Verbands-
gebiet des BWBV anmelden. Nach dem 
Anmeldeschluss bekommen alle ange-
meldeten Personen einen Link zum On-
line-Meeting zugeschickt. 

Fortbildung | WLSB

WLSB-Trainer
symposium mit  
Rainer Diehl
Autor: WLSB/Florian Winniger

Am 24. Juni findet im Rahmen des 75jähi-
rigen Jubiläums ein Trainersymposium an 
der Landessportschule Ruit statt. Die Ge-
samtveranstaltung wird vom BWBV mit 6 
Lerneinheiten (LE) zur Lizenzverlängerung 
C-Lizenz Badminton BS/LS anerkannt.

Rainer Diehl, ehemaliger Badminton-Bun-
destrainer, ist einer der Referenten und hält 
einen Vortrag zum Thema „ActionTypes-
Ansatz“. Weitere Vorträge betreffen das 
„Functional Training“ und das „Neuro-Trai-
ning“.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro (inkl. 
Verpflegung). Anmeldeschluss ist der 11. 
Juni 2023.

Das Symposium beginnt um 9.30 Uhr und 
endet gegen 16.45 Uhr.

Alle Infos beim WLSB

Leistungssport | BWBV

BSB-Ehrung für  
Matti Hintze vom  
TV Zizenhausen
Autor: Oskar Bühler, TV Zizenhausen

Bei der diesjährigen Ehrung der Deutschen 
Meister, Europameister und Weltmeister 
des BSB Freiburg wurde Matti Hintze vom 
TV Zizenhausen für seinen Meistertitel im 
Jungeneinzel U11 2022 geehrt.

Fast 3.000 Vereine mit rund einer Million 
Mitglieder hat er – der Badische Sport-
bund Freiburg. 62 von ihnen haben im 
vergangenen Jahr herausragende sport-
liche Leistungen auf deutscher und 
internationaler Ebene erreicht. Die Sport-
lerinnen und Sportler aus Südbaden, aus-
schließlich Deutsche Meister, Europameis-
ter und Weltmeister, wurden unlängst im 
Olympiastützpunkt geehrt.

Ausgezeichnet wurde auch Matti Hintze 
von der Badmintonabteilung des TV Zi-
zenhausen, der im Spätherbst 2022 mit 
Partner Jannis Kampmeier Deutscher 
Meister im Jungendoppel U11 wurde. Im 
Jungeneinzel U11 errang Matti den Vize-
meistertitel. BSB-Präsident Gundolf Flei-
scher und die Freiburger Regierungsprä-
sidentin Bärbel Schäfer gratulierten dem 
Elfjährigen und überreichten eine Ehren-
urkunde nebst kleinem Präsent.

Matti Hintze mit Oskar Bühler und Martin Nieratschker (rechts) | Foto: TV Zizenhausen

Termin-Erinnerung | BWBV-Sportwart

Spielerlaubnis bis 
30. Juni beantragen!
Autor: Andreas Schuch, Sportwart BWBV

Ich bitte alle Vereine und Sportwarte dar-
auf zu achten, dass alle zur Hinrunde ein-
zusetzenden Spieler bis zum 30. Juni eine 
Spielerlaubnis für den jeweiligen Verein 
besitzen müssen oder beantragt haben 
müssen. Darüber hinaus muss für einzu-
setzende Jugendliche des Jahrgangs 2009 
zum 15. Juni der Antrag auf Jugendfreiga-
be vorliegen.

Auf die geänderten Bestimmungen der 
Jugendfreigabe wird hingewiesen.

Partner des BWBV

https://cloud.badminton.de/index.php/apps/forms/s/DSsrBSqkiTBF2CNFRceq2A7y
https://cloud.badminton.de/index.php/apps/forms/s/DSsrBSqkiTBF2CNFRceq2A7y
https://veranstaltungen.wlsb.de/trainersymposium
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41. Int.  
Bodensee-Turnier 
Stockach

10./11. Juni 2023

BWBV-Wertungsturnier

Veranstalter: TV Jahn Zizenhausen

Spielort: 	  
Jahnhalle 
Winterspürerstr. 24 
78333 Stockach

Beginn:  
Samstag: 9:30 Uhr Einzel, Doppel 
Sonntag: ab 9:00 Uhr Mixed, 
anschließend Halbfinal- und  
Finalspiele Einzel und Doppel

Disziplinen: 
DE, DD, HE, HD, MX

Klassen: 
A-Klasse: meldeoffen		
B-Klasse: Landesliga und darunter

Modus: 
Gruppenspiele, danach einfaches 
KO-System

Preise: 
A-Klasse: 540,-€ Preisgeld 
B-Klasse: Sachpreise

Meldeschluss: 4. Juni 2023

Meldegebühr: 
 7,- €, 13,- € bei zwei Disziplinen, 
18,- € bei drei Disziplinen

Meldung: 
Oskar Bühler 
Andreas-Sohn-Str. 1 
78333 Stockach  
07771/2200 
e-Mail: oskar.buehler@t-online.de

Info: 
http://www.tv-zizenhausen.de

Stellenausschreibung | BWBV

Stellenausschreibung  
(Leitende*n) Landestrainer*in
Der Baden-Württembergische Badminton Verband e.V. (BWBV) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (spätestens ab 01.09.2023) eine*n 

(Leitende*n) Landestrainer*in 
(m/w/d)
in Teilzeit.

Ihre Aufgaben bei uns:

•	eigenverantwortliche Zuständigkeit für die Kader des BWBV

•	Erstellen von Saisonplänen für die Kaderspieler*innen

•	Organisation von Sichtungen, Lehrgängen und Turniermaßnahmen

•	Trainer*innentätigkeit an einer Stützpunktstruktur und darüber hinaus bei Lehr-
gängen und Turnieren

•	Kommunikation mit den Nachwuchs-Bundestrainer*innen und Landestrai-
ner*innen der anderen Landesverbände

•	Fachaufsicht über das BWBV-Trainer*innenpersonal

Ihr Profil:

•	 abgeschlossene Berufsausbildung oder vergleichbarer Abschluss

•	 mehrjährige Erfahrung als Trainer*in im Nachwuchsleistungssport

•	 Besitz einer A-Lizenz des Deutschen Badminton-Verbandes (DBV) oder einer 
B-Lizenz (mit Verpflichtung zum Erwerb der A-Trainer-Lizenz) des DBV oder einer 
vergleichbaren Qualifikation

•	 gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

•	 gute EDV-Kenntnisse in MS-Office und ein effektiver Umgang mit modernen 
Medien

•	 gute Kenntnisse der Verbandsstrukturen in Deutschland

•	 Führerschein der Klasse B mit mehrjähriger Fahrpraxis (eigener Pkw von Vorteil)

Wir bieten Ihnen:

•	 eine 75%-Stelle mit einem Umfang von 30 Stunden wöchentlich

•	 eine Vergütung basierend auf dem Erfahrungsgrad der Person und der Empfeh-
lung des LSV Baden-Württemberg

•	 ein junges und motiviertes Trainer*innenteam, das den Leistungssport in Baden-
Württemberg voranbringen möchte.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben Ihres frühesten Eintritts-
termins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum 30. Juni 2023 ausschließlich per 
E-Mail an die BWBV-Geschäftsstelle (geschaeftsstelle@bwbv.de).

http://www.tv-zizenhausen.de
mailto:geschaeftsstelle@bwbv.de
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Länderspiel am 23. April in Stuttgart

Sitzen wie im  
Porsche, jubeln wie 
Yamaguchi
Autor: Sven Heise

Die Schiedsrichter hatten es beim Länder-
spiel Deutschland gegen Ukraine in der 
Stuttgarter Schleyer-Halle am bequems-
ten. Sie kontrollierten das Geschehen auf 
dem einzigen Badmintoncourt aus einem 
Original-Porschesitz, der auch beim Por-
sche Tennis Grand Prix in Stuttgart als 
Schiedsrichterstuhl verwendet wird.

Aber auch die beiden jungen Teams aus 
Deutschland und der Ukraine konnten 
sich auf dem von YONEX wunderbar auf-
gebauten Badmintonfeld hervorragend in 
Szene setzen. Mit einer sensationellen Be-
leuchtung vor dunklem Hintergrund kam 
fast ein bisschen All England-Feeling auf. 
Leider nicht von der Stimmung.

Anders als beim parallel in der Porsche-
Arena stattfindenden Tennisfinale mit 
über 4500 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern lag die Zahl der Badmintonfans nur 
im mittleren zweistelligen Bereich. Dies ist 
vor allem der zu späten Vermarktung zu 
verdanken (eine Stellungnahme dazu auf 
Seite 8). Dies ist ausgesprochen schade, 
denn die Grundidee, neben dem Tennis 
auch andere Sportarten, die mit einem 
Schläger und einem Ball ausgetragen wer-
den, gemeinsam zu präsentieren, ist gut. 
Neben Tennis und Badminon gab es noch 
Touch-Tennis und Padel. Tischtennis soll 
auch hervorragend präsentiert worden 
sein, leider hat der Autor dieses Berichts 
die Nebenhalle mit Tischtennis beim 
Rundgang übersehen.

Nun aber zum Sportlichen. Das deutsche 
Team musste gegenüber der Vorankün-
digung auf Bjarne Geiss verzichten, der 
sich beim Bundesligaspiel in Schorndorf 

am Knöchel verletzt hatte. Für die Ukrai-
ne konnte die beste Einzelspielerin, Polina 
Buhrova, nicht antreten, die es auf Grund 
der extrem blamablen Verkehrssituation 
in Deutschland mit Flugstreiks und Bahn-
pannen nicht rechtzeitig von Frankfurt 
nach Stuttgart schaffte.

Unter Leitung von Bundestrainerin Jo-
hanna Goliszewski gewann das deutsche 
Team alle fünf Spiele in zwei Sätzen. Die 
deutschen Meister im Mixed, Franziska 
Volkmann und Patrick Scheiel, besiegten 
Nikita Yeromenko und Yevgeniya Paksyu-

tova 21:9, 21:12 und spielten laut Kommen-
tar von Jan Colin Völker „noch besser als 
bei ihrem DM-Titel in Bielefeld“. In jedem 
Fall sorgte Patrick von hinten mit seinen 
spektakulären Schmetterbällen für den 
nötigen Druck, so dass Franziska keine Pro-
bleme hatte, mit ihrer dynamischen Spiel-
weise das Netz zu kontrollieren.

Für den Gag des Tages sorgten Kian-Yu 
Oei und Mykhailo Vyshnevyi im Einzel, die 
das Spiel aufnahmen, bis der Schiedsrich-
ter mitten im Ballwechsel ein „Let“ anord-
nete und den beiden Herren mitteilte, sie 

sollten doch bitte seine Ansage zur Spiel-
eröffnung abwarten, bevor sie anfangen. 
Falls Kian-Yu – er ersetzte den ursprüng-
lich nominierten Samuel Hsaio – bei sei-
nem ersten Länderspiel O19 am Anfang 
nervös war, brauchte er nicht lange, um 
ins Spiel zu finden. Am Ende stand ein un-
gefährdeter 21:14, 21:7-Erfolg.

Im Herrendoppel trat Patrick Scheiel zum 
zweiten Mal in Aktion und war erneut er-
folgreich - mit Jan Colin Völker gewann er 
gegen Oleksii Titov und Nikita Yeromenko 
21:14, 21:15.

Auch Leona Michalski und Franziska 
Volkmann setzten sich gegen ihre ukrai-
nischen Gegnerinnen durch. Beim 21:13, 
21:16 gelang es Yevheniia Kantemyr und 
Yevgeniya Paksyutova jedoch, das Spiel 
etwas ausgeglichener zu gestalten.

Es ist sicher nicht möglich, cooler als Akane 
Yamaguchi zu spielen. Aber Antonia Schal-
ler absolvierte ihren Länderspieleinsatz 
Pokerface-mäßig auf dem gleichen Level 
wie die zweifache Weltmeisterin. Dass 
Yevheniia Kantemyr direkt vorher Doppel 
gespielt hatte, machte es der Deutschen 

Das Team der Ukraine (links), die Unparteiischen und das deutsche Team beim Länderspiel in Stuttgart | Foto: Sven Heise

Antonia Schaller gewann das Dameneinzel | Foto: Sven Heise
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natürlich etwas leichter. Die Ukrainerin war 
für Polina Buhrova eingesprungen, die mit 
der Deutschen Bahn von Frankfurt nach 
Stuttgart reisen wollte, was ihre Teilnahme 
an diesem Sonntag verhinderte. Den Eh-
renpunkt für die Ukraine verhinderte wie-
derum Debütantin Antonia Schaller, die 
ihren 21:13, 21:12-Sieg ähnlich emotional 
zur Kenntnis nahm wie Akane Yamaguchi 
ihren Erfolg im Endspiel der YONEX Ger-
man Open 2023. 

Der Teamchef der Ukraine bedankte sich 
am Ende für die Gelegenheit, seinen Spie-
lerinnen und Spielern Spielmöglichkeiten 
auf diesem Niveau zu bieten, da diese 
aktuell in ganz Europa verstreut leben 
würden und nur selten die Gelegenheit 
hätten, gemeinsam zu trainieren und zu 
spielen.

Fazit des Länderspiels mit dem Endergeb-
nis von 5:0 für Deutschland: die jungen 
Teams beider Länder hätten ein größeres 
Publikum verdient. Die Deutschen spiel-
ten konzentriert und nutzen ihre Chancen. 
Bei besseren Trainingsbedingungen und 
mehr Spielpraxis könnten die Mitglieder 
des ukrainischen Nationalteams näher an 
die europäische Spitze heranrücken.

Mit Johannes Pertsch nahm auch ein 
Schiedsrichter  aus BW auf dem Porsche-
Sportsitz Platz und leitete das Damenein-
zel souverän | Foto: Sven Heise

Franziska Volkmann und Patrick Scheiel, das Deutsche-Meister-Paar | Foto: Sven Heise

Mixed für die Ukraine: Nikita Yeromenko und Yevgeniya Paksyutova | Foto: Sven Heise

Doppel für Deutschland: Leona Michalski (vorne) und Franziska Volkmann | Foto: Heise
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Länderspiel am 23. April in Stuttgart

Stellungnahme zum 
Länderspiel
Autor: Sven Heise

Normalerweise ist der Zuschauerzuspruch 
bei Länderspielen immer sehr gut. Inso-
fern hatte ich mit einer guten Stimmung 
beim Länderspiel Deutschland gegen die 
Ukraine am 23. April in der Schleyer-Halle 
gerechnet. Es tut mir für die Teams und 
die wenigen Fans leid, dass es dann ganz 
anders kam.

Ich habe daher zu diesem Thema die Ver-
anstalter der „Racket Sports World“ ange-
schrieben, in deren Rahmen das Länder-
spiel parallel zum Porsche Tennis Grand 
Prix Finale ausgetragen wurde. Die Racket 
Sports World hat das Spiel zusammen mit 
der VBD, der Vermarktungsgesellschaft 
des Deutschen Badminton Verbands aus-
getragen.

Nachfolgend meine Mail vom 6. Mai, um 
einige wenige Passagen gekürzt.

Lieber (...), lieber (...),

ich hatte mich im Vorfeld sehr auf ein 
schönes Wochenende bei der Racket 
Sports World in Stuttgart mit vielen Sport-
arten und einem tollen Badminton-Län-
derspiel gefreut. Tatsächlich haben meine 
Freunde von der Firma YONEX auch ein 
tolles Setup in die Halle gestellt (eins der 
besten was ich je gesehen habe) und die 
Fotos, die ich gemacht habe, sind wirklich 
super geworden mit dem fantastisch in 
Szene gesetzten Feld und dem schwarzen 
Hintergrund. Auch die sportlichen Leis-
tungen der beiden Teams waren klasse.

Was ich nicht so klasse fand, waren 
zwei Punkte:

1. Mir wurde im Vorfeld zugesagt, dass 
wir dreimal zwei Karten zur Verlosung be-
kommen. Zumindest einer der Gewinner 
hat die Karten, die an der Kasse hinterlegt 
waren, nicht bekommen und stattdessen 
zwei Eintrittskarten gekauft.

2. Die katastrophal niedrige Zuschauerzahl 
von zwischendurch mal einzeln abgezählt 
52 Zuschauern. Verglichen mit 700 oder 
1000 bei den beiden anderen Länderspie-
len ist das desaströs, (...). Die aus der mise-
rablen Zuschauerzahl folgende mangeln-
de Unterstützung der Teams, die trotzdem 

professionell und engagiert gespielt 
haben, war wirklich peinlich. Immerhin 
kamen nach Ende des Tennis-Endspiels 
noch vier Zuschauer in die Halle, die dann 
vom Moderator einzeln begrüßt wurden.

Zu Punkt 1: Ich erwarte, dass dem „Ge-
winner“,  (...) die Kosten (...) von der Racket 
Sports World oder der VBD erstattet wer-
den. Sollte das nicht der Fall sein, wird der 
Baden-Württembergische Badminton-
Verband (BWBV) insbesondere in meiner 
Person als Verantwortlicher für die Öffent-
lichkeitsarbeit zukünftige Veranstaltungen 
der Racket Sports World in Baden-Würt-
temberg nicht mehr bewerben und nicht 
mehr unterstützen. Von anderen Gewin-
nern habe ich keine Rückmeldung, die 
sind vermutlich nicht gekommen. (...)

Zu Punkt 2: Die geringe Vorlaufzeit, für 
das Spiel Werbung zu machen, ließ uns als 
BWBV kaum Möglichkeit, Fans zu aktivieren:

•	 Die erste offizielle Info, dass das Spiel statt-
findet, erhielt ich am 21. März. Damit war 
die Möglichkeit verpasst, in der März-Aus-
gabe unseres digitalen BJ noch etwas zu 
veröffentlichen, die am 20. März an unsere 
Vereine verschickt wurde.

•	 Bis zum 6. April, einen Tag vor Karfrei-
tag, habe ich keine weiteren Infos erhal-
ten und auch auf der RSW-Seite nichts 
zum Länderspiel gefunden.

•	 (...) Ich habe die April-Ausgabe des di-
gitalen BJ an Ostern fertiggemacht, 
um sie wenigstens noch ein paar Tage 
vor dem Länderspiel verschicken zu 
können. Aus eigenen Fotos, Informa-
tionen im Internet und der Pressemit-
teilung von Dr. Claudia Pauli habe ich 

vier Seiten zusammengestellt. Ich habe 
die Infos  auch  auf bwbv.de  veröffent-
licht. Dass die Fans nach der Saison und 
während der Osterferien allerdings in 
großem Stil auf die Homepage zugrei-
fen, ist nicht sehr wahrscheinlich.

•	 Die endgültige Grafik und die RSW-
Pressemitteilung kamen am 11. April, 
als ich im (...) war. Mich hat da schon die 
Passage in der Mail von (...) ein wenig 
verärgert angesichts der minimalen 
Vorlaufzeit: „Es wäre super, wenn Ihr das 
Länderspiel über Eure Kanäle bespielt. 
Gerne können wir auch Gewinnspiele, 
Promotionaktionen o.ä. durchführen 
– vor allem die Einbindung des Württem-
bergischen Badminton  Verbands könnte 
beim Ticketverkauf helfen…!“ 

•	 Als ich am nächsten Tag wieder zu 
Hause war, habe ich die Grafik und die 
PM noch eingearbeitet, wir haben den 
Versand des BJ auf den 16. April vorge-
zogen, wobei ich noch einen Tag ge-
wartet habe, weil mir ein Gewinnspiel 
für Karten versprochen wurde. Das kam 
aber dann erst nach dem Versand.

•	 Am 16. April haben wir auf der Home-
page das Gewinnspiel für drei mal zwei 
Eintrittskarten angekündigt. Letztend-
lich ein Fehler meinerseits, das hätte ich 
zu dem Zeitpunkt nicht mehr machen 
sollen.

(...) Im Nachhinein ist es allerdings schade, 
dass nicht doch rechtzeitig mit einem lo-
kalen Badminton-Verein zusammenge-
arbeitet wurde. Ich kann natürlich auch 
nicht sicher sagen, dass so und mit mehr 
Vorlaufzeit mehr Zuschauer gekommen 
wären.

Die Spielstätte beim Badminton-Länderspiel in Stuttgart | Foto: Sven Heise

http://bwbv.de/
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Der BWBV hat von der ganzen Aktion 
nichts gehabt - außer Ärger. (...)

Da ich mich in gewisser Weise auch für das 
Desaster verantwortlich fühle, weil ich bei 
unseren Verbandsmitgliedern Werbung 
gemacht habe, werde ich das Thema in 
unserem nächsten Badminton Journal 
zusätzlich zu einem schönen Spielbericht 
nachbetrachten und die Kritikpunkte (...) 
klar benennen. (...) 

Allerdings hatte ich gedacht, dass Länder-
spiele immer funktionieren und wenigs-
tens ein paar hundert Fans kommen. (...)

Ich besuche in Deutschland viele Turniere 
und Spiele und wende in meiner Freizeit 
viele Wochen dafür auf, mit Fotos Wer-
bung für unseren tollen Sport zu machen. 
Das haben die Spielerinnen und Spieler 
mit ihren Leistungen auch verdient. Es 
muss wirklich einiges zusammenkommen, 
damit ich sage, ich besuche ein Event nicht 
mehr. Schade, dass es bei dem interessan-
ten Konzept der Racket Sports World nun 
dazu kommt. Aber vielleicht finden wir 
ja noch eine Lösung, das wieder auf eine 
Basis zu stellen, mit der alle Beteiligten zu-
frieden sind. Da ist aus meiner Sicht jetzt 
aber erst mal die Racket Sports World in 
der Bringschuld. Wenn die anderen Sport-
arten vielleicht nur Pausenattraktionen für 
die Tennisfans sind, sehe ich allerdings we-
nig Zukunft.

Viele Grüße
Sven Heise

BWBV-Präsidiumsmitglied als Bezirksvor-
sitzender Südbaden
Verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit
Redaktion Badminton Journal BW
Badminton-Fotograf Sprunggewaltig: der Deutsche Meister im Mixed, Patrick Scheiel | Foto: Sven Heise
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Badminton-Bundesliga Final Four

BCB wird Meister, 
Debora Jille verpasst 
Meister-Hattrick
Autor: Sven Heise

Zum elften Mal wurde der 1. BC Saarbrü-
cken-Bischmisheim am 30. April Deut-
scher Mannschaftsmeister. Die Ergebnisse 
waren mit 4:1 im Halbfinale gegen Fun-
Ball Dortelweil und 4:0 im Finale gegen 
Titelverteidiger BC Wipperfeld allerdings 
deutlicher als der Spielverlauf. Wir schauen 
zurück auf das Final Four in der Saarbrü-
cker Joachim-Deckarm-Halle und die an-
strengende Woche einiger holländischer 
Badmintonprofis und blicken voraus in 
den April 2024, in dem die Individual-EM 
ebenfalls in der Hauptstadt des Saarlands 
stattfinden wird.

Der Niederländer Ruben Jille sorgte mit 
Julien Maio und Johannes Pistorius im 
Halbfinale und Finale jeweils für einen ex-
trem wichtigen Punkt im ersten Doppel. 
Ruben stand natürlich unter Druck, seine 
Schwester Debora hatte im Familienduell 
vorgelegt. Eine Woche zuvor sicherte sie 
sich mit Vendsyssel den Titel in Dänemark, 
wobei ihre Mannschaft das Team Skælskør-
Slagelse mit Ruben Jille und Mark Caljouw 

5:4 besiegt hatte, obwohl Debora im 
Mixed gegen Ruben unterlag. Am Diens-
tag dann gelang ihr ein weiterer Titel mit 
dem BC Duinwijck in der „Eredivisie“ ihres 
Heimatlandes. Wieder stand Mark Caljouw 
im Verliererteam. In Deutschland reichte 
es dann für Debora „nur“ für Platz drei mit 
dem TV Refrath.

In Saarbrücken spielte Mark Caljouw an 
beiden Tagen mit vollem Einsatz und ge-
wann seine beiden Einzel jeweils mit 14:12 
im fünften Satz. Verständlich - drei Titel in 
einer Woche zu verpassen wäre wirklich 
bitter gewesen.

Während die Wipperfelder im Endspiel 
mit Kristin Kuuba und Line Kjaersfeld zwei 
Einzeldamen fürs Doppel aufboten, setz-
ten die Saarländer auf die Spezialistinnen. 
Die gerade zu Europas Spielerin des Jahres 
gewählte Isabel Lohau und ihre Partnerin 
Stine Küspert machten viel Druck und lie-
ßen ihren Gegnerinnen keine Chance.

Das vierte As im meisterhaften Aufstel-
lungspoker des BCB war der Däne Mads 
Christophersen, der Iikka Heino glatt 
in drei Sätzen besiegte und nach dem 
4:0-Siegpunkt von Mark Caljouw als erster 
über die Bande sprang.

Die fantastische Leistung von Johannes 
Pistorius an der Seite von Ruben Jille beim 

Sieg gegen die Europameister Marvin Sei-
del/Mark Lamsfuß würdigte Teammana-
ger Peter Käsbauer in der Saarbrücker Zei-
tung mit den Worten „Johannes hat das 
Spiel seines Lebens gemacht“. Dass viele 
andere deutsche Profis am Wochenende 
nicht zum Einsatz kamen, ist schade. Zum 
Teil ist das dem Format geschuldet - beim 
Stand von vier Punkten für ein Team wird 

Der 1. BC Saarbrücken-Bischmisheim wurde zum elften Mal Deutscher Mannschaftsmeister | Foto: Sven Heise

Marvin Seidel (hinten) und Mark Lams-
fuß im Trikot des Vorjahresmeisters 1. BC 
Wipperfeld | Foto: Sven Heise
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die Partie im Playoff logischerweise abge-
brochen - zum Teil aber auch der Freigabe 
der Begrenzung der Spielberechtigungen 
innerhalb Europas. Während für die Teil-
nahme in unteren Spielklassen in einigen 
Landesverbänden umständliche Erklärun-
gen und zum Teil sogar eidesstattliche 
Erklärungen beizubringen sind, dass ein 
Neuzugang auch wirklich nicht noch in 
einem anderen Land oder Landesverband 
spielt, können die Profis so viele Ligen 
spielen, wie sie in ihrem Kalender unter-
bringen. Im dänischen Finale waren die 
Niederlande mit sieben Spielerinnen und 
Spielern vertreten. Im deutschen Endspiel 
standen gerade mal fünf Deutsche auf 
dem Platz. Das kann man nun gut finden 
oder nicht, der Stimmung bei den 800 
Fans am Sonntag schadete es jedenfalls 
nicht, denn es wurde spannendes und 
hochklassiges Badminton geboten.

Nach der Saison werden die Karten nun 
wieder neu gemischt: wie die Saarbrücker 
Zeitung in ihrer Ausgabe vom 2. Mai an-
deutet, scheint Marvin Seidel nach zwei 
gemeinsame Jahren mit seinem Standard-
Doppelpartner Mark Lamsfuß in Wipper-
feld wieder zum BC Bischmisheim zurück-
zukehren.

Über den Spielmodus kann man sich 
ebenfalls streiten. So fehlte beim Tabel-
lenzweiten Fun-Ball Dortelweil im Final 
Four die Punktegarantin Iris Wang, die 
die Panamerikanischen Meisterschaften 
spielte und dort Bronze gewann. Die äu-
ßerst knappen Niederlagen des ersten 
Dortelweiler Doppels und von Kai Schä-
fer im Halbfinale taten ihr übriges, dass 
die Hessen extrem enttäuscht über Platz 
drei waren. Heinz Kelzenberg, Chef des 
TV Refrath war dagegen über Platz drei 
glücklich. Im dramatischen Viertelfinale 
gegen Union Lüdinghausen hatte sich 
der TVR für das Final Four qualifiziert und 
im Halbfinale überzeugte Fabian Roth mit 
einem Viersatzerfolg über Felix Burestedt. 
Die Wipperfelder Vorjahresmeister hatten 
die Punkterunde souverän als Tabellen-
erster abgeschlossen und konnten die 
Stärken ihres großen Kaders ausspielen. 
Die Bischmisheimer hatten die Punkte-
runde „nur“ auf Platz drei beendet, unter 
anderem durch zeitweise krankheitsbe-
dingtes Fehlen von Isabel Lohau, waren 

aber zum richtigen Zeitpunkt in Topform. 
Insofern ist das Plädoyer von Wipperfelds 
Teammanager Andreas-Peter Lamsfuß für 
ein Abschaffen des Playoff verständlich. 
Ohne das Final Four würde die Bundesliga 
jedoch vermutlich weitgehend unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu Ende gehen 
und lediglich in der Lokalpresse des Meis-
ters für ein wenig Aufsehen sorgen. 

Warum ein wichtiges Turnier wie das Fi-
nal Four so kurzfristig wie in diesem Jahr 
vergeben werden muss (Anfang März), 
ist hingegen nicht ganz nachvollziehbar. 
Trotz der kurzen Vorbereitungszeit hat der 
1. BC Saarbrücken-Bischmisheim aber ein 
brilliantes Hallensetup aufgestellt. Elektro-
nische Werbetafeln an drei Seiten hat man 
beim Badminton in Deutschland außer 
bei den HYLO Open auch noch nicht ge-
sehen.

Die Organisatoren um Frank Liedke und 
Janine Göbbel mit ihrem fantastischen 
Team haben offenbar noch genug Zeit 
und Arbeitskraft für eine weitere Groß-
veranstaltung neben den HYLO Open 
Ende Oktober. Saarlands Ministerpräsi-
dentin Anke Rehlinger, die das Endspiel 
zusammen mit 650 Fans begeistert ver-
folgte, überbrachte vor dem Spielbeginn 
am Sonntag die frohe Nachricht, dass die 

Individual-Europameisterschaften als Ab-
schluss der Olympiaqualifikation im April 
2024 in der Saarlandhalle, Spielstätte der 
HYLO Open, ausgetragen werden. Das 
freut alle Badmintonfans in Deutschland, 
denn die letzte EM fand 1982 in Böblingen 
statt. Und wenn das deutsche Team beim 
Heimspiel wieder so erfolgreich ist wie im 
vergangenen Jahr, kullern vielleicht auch 
bei BCB-Chef Frank Liedke wieder ein paar 
Freudentränchen.

Alle Ergebnisse auf nu.liga

badzine.de

Dieser Text erschien bereits auf badzine.de, 
der deutschsprachigen Website für aktuelle 
Nachrichten und Hintergrundberichte.

Fabian Roth punktete für den TV Refrath 
beim 1:4 im Halbfinale gegen den BC 
Wipperfeld | Foto: Sven Heise

Johannes Pistorius und Ruben Jille besiegten die Europameister | Foto: Sven Heise

https://bwbv-badminton.liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaBADDE.woa/wa/groupPage?championship=DBV+22%2F23&group=30937
http://www.badzine.de
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Ehrungen | Europa

Isabel Lohau und 
Jeppe Ludvigsen 
vom europäischen 
Badminton-Verband 
ausgezeichnet
Autorin: Claudia Pauli

Für ihre herausragenden Leistungen im 
vergangenen Jahr wurden Doppel- und 
Mixedspezialistin Isabel Lohau vom 1. BC 
Saarbrücken-Bischmisheim sowie Jeppe 
Ludvigsen aus dem Bundestrainerteam 
Doppel/Mixed des Deutschen Badmin-
ton-Verbandes (DBV) nun in besonderer 
Weise ausgezeichnet: Der europäische 
Badminton-Verband Badminton Europe 
Confederation (BEC) ehrte die 31-Jährige 
als „Spielerin des Jahres 2022“ und Jeppe 
Ludvigsen als „Trainer des Jahres 2022“.

Isabel Lohau hatte im vergangenen Jahr 
mit Mark Lamsfuß (1. BC Wipperfeld) bei 
den Individual-Europameisterschaften 
den Titel im Mixed geholt und damit 
deutsche Badmintonhistorie geschrieben: 
In der Geschichte der im Jahr 1968 einge-
führten European Championships war es 
nie zuvor einem Gemischten Doppel des 
DBV gelungen, die Goldmedaille zu ge-
winnen. Vier Monate später, bei den Indivi-
dual-Weltmeisterschaften, leisteten Isabel 
Lohau und Mark Lamsfuß erneut Histori-
sches: Sie erreichten als erstes Mixed aus 
Deutschland das Halbfinale und durften 
somit bei der Siegerehrung die Bronze-
medaille entgegennehmen. Die World 
Championships erlebten im Jahr 1977 ihre 
Premiere. Von Ende August 2022 bis Ende 
März 2023 befanden sich Isabel Lohau 
und Mark Lamsfuß in der Weltrangliste 
kontinuierlich in den Top 10, ihre beste 
Platzierung war – über insgesamt neun 
Wochen – Rang sieben. Darüber hinaus 
wurde Isabel Lohau im vergangenen Jahr 
an der Seite von Linda Efler (1. BC Saarbrü-
cken-Bischmisheim) Vizeeuropameisterin 
im Damendoppel. 

Jeppe Ludvigsen gehört seit dem 1. No-
vember 2020 dem Trainerteam des DBV 
am Bundesstützpunkt Doppel/Mixed O19 
in Saarbrücken an. Zuvor fungierte der 
Däne in seinem Heimatland als Co-Trainer 
sowie als Verantwortlicher für Athletik-
training und Videoanalyse am nationalen 
Trainingszentrum in Brøndby. Jeppe Lud-

vigsen hat die höchste dänische Trainer-
ausbildung durchlaufen und war in seiner 
Heimat zudem schon erfolgreich als Chef- 
bzw. Assistenztrainer bei renommierten 
Badmintonvereinen tätig.

„Wir gratulieren Isabel und Jeppe zu die-
sen herausragenden Auszeichnungen. Sie 
sind mit ihren Leistungen und ihrem Cha-
rakter Vorbilder. Herzlichen Glückwunsch“, 
sagte DBV-Präsident Ralf Michaelis, der mit 
DBV-Sportdirektor Martin Kranitz Deutsch-
land bei der diesjährigen BEC-Mitglieder-
versammlung vertrat.

Isabel Lohau meinte: „Natürlich hat dieser 
Award einen besonderen Stellenwert für 
mich. Die Liste der vorherigen Gewinnerin-
nen ist mit sehr großen Namen gespickt. 
Sich dort einreihen zu dürfen, macht mich 
sehr stolz. 2022 war ein unglaubliches 
Jahr für mich bzw. uns. Viele sind Teil die-
ses Awards, aber insbesondere Linda und 
Mark. Es freut mich sehr, dass Badminton 
Europe dieses besondere Jahr würdigt!“

Während Isabel Lohau sich im Zusammen-
hang mit der Vergabe des „BEC Female 
Player of the Year“-Award gegen die Spa-
nierin Carolina Marin (sechsmalige Euro-
pameisterin im Einzel), die bulgarischen 
Schwestern Gabriela Stoeva/Stefani Stoeva 
(dreimalige Europameisterinnen im Dop-
pel) und die Französin Delphine Delrue (Vi-
zeeuropameisterin im Mixed) durchsetzte, 
waren in der Kategorie „BEC Coach of the 
Year“ drei Personen nominiert.

Isabel Lohaus Mixedpartner Mark Lamsfuß 
zählte zu den insgesamt vier Kandidaten, 
die als „BEC Male Player of the Year“ vor-
geschlagen worden waren. Hier entschied 
sich die Jury letztlich für den amtierenden 
Welt- und Europameister Viktor Axelsen 
aus Dänemark.

In zwei weiteren Kategorien waren deut-
sche Badmintonasse unter den Nomi-
nierten: Thorsten Hukriede (SSV WBG 
Bochum), der bei den Altersklassen-Euro-
pameisterschaften 2022 zweimal Gold 
und einmal Silber gewonnen hatte, stand 
als „BEC Senior Player of the Year“ zur 
Wahl. Rick Hellmann (RSC Berlin), der im 
vergangenen Jahr bei den Weltmeister-
schaften im Para Badminton einmal Gold 
und einmal Bronze holte, gehörte zu den 
– ebenfalls – vier Personen, für die es um 
den „BEC Para Badminton Player of the Ye-
ar“-Award ging. Geehrt wurden in diesen 
Kategorien schließlich der Schotte Dan 
Travers bei den „Seniors“ und Oksana Ko-
zyna aus der Ukraine im Para Badminton.

Bis dato hatte der europäische Badmin-
ton-Verband erst viermal Badmintonasse 
aus Deutschland als „Spieler*innen des 
Jahres“ ausgezeichnet: 2012 erhielt Juliane 
Schenk den „BEC Female Player of the Ye-
ar“-Award, 2014 wurde Yvonne Li als „BEC 
Young Player of the Year“ („Nachwuchs-
spieler*in des Jahres“) geehrt und 2017 
bzw. 2019 bekamen Heidi Bender bzw. 
Renate Gabriel die Trophäe als „BEC Senior 
Player of the Year“ überreicht.

Die deutschen Medaillengewinner*innen bei der Individual-Europameisterschaft 2022 
mit ihren Trainern und Betreuern. Stehend, ganz links: Isabel Lohau. Sitzend, 2. von 
rechts: Jeppe Ludvigsen. | Foto: Claudia Pauli
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Ausschreibung Privatturnier

1. Weinheimer Zwei-
Burgen-Turnier
Ausrichter:	 TSG 1862 Weinheim 	

	 Abteilung Badminton
Termin:	 Sonntag, 25. Juni 2023

Ort:  
Sporthalle der Dietrich Bonhoeffer 
Schule, Breslauer Str. 60 
69469 Weinheim

Disziplinen: 
Damendoppel, Herrendoppel und 
Gemischtes-Doppel

Beginn: 
9:30 Uhr DD und HD 
ca. ab 14:30 Uhr GD 
Meldung der Anwesenheit bis 9:00 Uhr

Klasseneinteilung:
	 Bei der Klasseneinteilung werden die 

Spielklassen des Landesverbandes Ba-
den-Württemberg zugrunde gelegt. Es 
gelten die entsprechenden Klassenein-
teilungen anderer Landesverbände (in 
Zweifelsfällen erfolgt die Eingruppie-
rung durch die Turnierleitung).

 Maßgebend ist die Spielsaison 2022/2023.
	 A-Klasse: Verbands- und Badenliga
	 B-Klasse: Landes- und Bezirksliga
	 C-Klasse: Kreisliga, Kreisklasse und 

Hobbyspieler

Meldungen: 
Unter der Angabe des vollständigen 
Namens, des Vereins, der Spielklasse 
und der Disziplin an Oliver Maisel: 
OliverMaisel@gmx.net

Meldeschluss: 18. Juni 2023

Meldegebühr: 
Je Teilnehmer 7,50 € (1 Disziplin). 
Bei zwei Disziplinen je Teilnehmer 
14,- €. Die Startgebühren müssen 
vereinsweise am Turniertag entrichtet 
werden.

Turnierbälle: OLIVER Apex100/200
	 Offizieller Spielball ist der OLIVER 

Apex100/200, mit einem anderen Ball 
kann in gegenseitigem Einverständnis 
ebenfalls gespielt werden. Die Teilneh-
mer haben die Bälle selbst zu stellen. 
Der Hallenverkauf ist abgesichert.

Spielsystem: 
Gruppenspiele mit anschließendem K.O.

Haftung: 
	 Der Ausrichter haftet nicht für Unfälle 

oder abhanden gekommene Gegen-
stände irgendwelcher Art.

	 Für das leibliche Wohl wird durch eine 
reichhaltig ausgestattete Cafeteria 
bestens gesorgt. Am Mittag wird 
zudem vor der Halle gegrillt. Für kalte 
Getränke ist ebenfalls gesorgt.

	 Mit der Anmeldung erkennen die 
TeilnehmerInnen die Ausschreibung 
an und erklären sich mit der zeit-
lich unbegrenzten Veröffentlichung 
von Foto und Filmaufnahmen, die 
während des Turniers aufgenommen 
werden, einverstanden.

	 Die Turnierleitung behält sich organi-
satorische Änderungen vor.

Ausschreibung Privatturnier

26. Stromberg- 
Turnier Illingen
Samstag,  8. Juli 2023
Erwachsene

Teilnehmer:  
in 3 Gruppen 
A. Landesliga und höher 
B. Kreisliga, Bezirksliga 
C. Freizeitspieler, Kreisklasse

Disziplinen: 
Damen-, Herrendoppel, Mixed

	 Die Mixed beginnen erst, nachdem 
HD und DD beendet sind, nicht vor 
15:00 Uhr

Startgeld: 
pro Disziplin und SpielerIn  € 8,- 
Zahlbar vor Ort

Turnierbälle: 
sind von den Teilnehmern selbst zu 
stellen; gespielt wird mit den vom 
BWBV zugelassenen Federbällen.

Sonntag, 9. Juli 2023
Jugend

Teilnehmer:  
Jugendliche in den Altersklassen 
Jahrgang 2005-2006	 U19 
Jahrgang 2007-2008	 U17 
Jahrgang 2009-2010	 U15 
Jahrgang 2011-2012	 U13 
Jg. 2013 und jünger	 U11

Disziplinen: 
Mädchen- und Jungeneinzel

Startgeld: 
pro SpielerIn € 8,- 
Zahlbar vor Ort

Turnierbälle: 
Naturfederbälle sind von den Teilneh-
mern selbst zu stellen.

Meldungen an:
	 Jürgen Daust	 (schriftlich oder Email)
	 Wellingtonienweg 36/5
	 71665 Vaihingen
	 Tel: +49 171 5734435
	 eMail: jdaust@t-online.de
Meldeschluss:	30. Juni 2023

Anmeldung an beiden Spieltagen: 
09:30 Uhr in der Halle bei der Turnier-
leitung

Spielbeginn für beide Spieltage: 
10:00 Uhr

Austragungsort:	 Strombergsporthalle 
Illingen (10 Felder)

	 Schulstraße, 75428 Illingen
Spielmodus: 

Gruppen und modifizierte Rangliste - 
gespielt wird auf 2 Gewinnsätze.

	 Meldungsbedingte Änderungen be-
hält sich der Veranstalter vor.

Datenschutz und Bildrechte:
Mit der Anmeldung willigt der Teilnehmer in die Speicherung 
und Verarbeitung seiner Daten zum Zwecke der Durchführung 
und Abwicklung der Veranstaltung ein. Der Teilnehmer/Erzie-
hungsberechtigte erklärt sich damit einverstanden, dass die im 
Zusammenhang mit dem Turnier gemachten Fotos, Filmauf-
nahmen, Interviews u.a. in Print- und Online-Medien, Rundfunk, 
Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfälti-
gungen (Filme, Videos etc.) usw. ohne ausdrückliche Erlaubnis 
und ohne Vergütungsansprüche der abgebildeten Personen 
genutzt, verbreitet und veröffentlicht werden dürfen. Mit der 
Anmeldung willigt der Teilnehmer ein, dass er mit der Veröffent-
lichung von Name, Vorname, Geschlecht, Geburtsjahr, Verein, 
Startnummer und Ergebnis (Platzierungen und Zeiten) in allen 
veranstaltungsrelevanten Medien (Druckerzeugnisse wie Teil-
nehmerliste, Ergebnisliste etc. sowie Internet) einverstanden ist..

mailto:OliverMaisel@gmx.net
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DM der Gehörlosen

Zweimal Gold und 
einmal Silber für 
Matthias Kroll
Autor: Matthias Kroll

Am Samstag, den 22. April 2023 fanden 
die Deutschen Meisterschaften der Ge-
hörlosen im Badminton statt. Gespielt 
wurde in Magdeburg, veranstaltet vom 
örtlichen Gehörlosen-Verein GSV Magde-
burg. Ich war in den drei Disziplinen Her-
reneinzel, Herrendoppel und Mixed am 
Start für meinen Verein GSV Freiburg.

Im Mixed musste ich leider auf meine 
gewohnte Mixed-Partnerin Helga Dießlin 
verzichten und spielte dieses Jahr zum 
ersten Mal mit Birte vom GSV Düsseldorf.

Im ersten Spiel mussten wir erst noch zuei-
nander finden, was uns jedoch nicht schnell 
genug gelang, und so verloren wir gegen 
das eingespielte Mixed Ines Sommer und 
Jens Bischoff knapp in zwei Sätzen. Die fol-
genden Spiele liefen dann jedoch bereits 
besser, so dass Sieg auf Sieg folgten und 
wir am Ende sogar die Silbermedaille ho-
len konnten.

Auch im Herrendoppel gab es für mich 
eine Premiere, denn hier fehlte mein letzt-
jähriger Partner Jan Corona-bedingt. Mit 
ihm konnte ich im Jahr 2022 noch furios 
die Goldmedaille in einem packenden 
Finale gewinnen. Mein diesjähriger Mit-
spieler war Jens Bischoff, der mich 2012 
entdeckte und zum Gehörlosen-Sportver-
band brachte.

Beide sehr erfahren im Doppel hatten wir 
keine Probleme uns abzustimmen und lie-
ßen unseren Gegnern keine Chance. Am 
Ende holten wir ohne Satzverlust einen 
ungefährdeten Titel und ich konnte somit 
meinen Titel aus dem letzten Jahr sogar 
verteidigen.

Aufgrund meiner Platzierung vom Vorjahr 
war ich im Herreneinzel für die Gruppen-
phase als Gruppenkopf gesetzt und meis-
terte diese Aufgabe tadellos und zog als 
Gruppensieger in die KO-Runde ein.

Auch dort lief es gut für mich, so dass ich 
nach ungefährdeten Siegen im Finale ge-
gen Jens Bischoff stand.

Im ersten Satz legte ich mit einer star-
ken Vorstellung los und holte mir diesen 
deutlich mit 21:5. Der zweite Satz war aus-
geglichener und es gestaltete sich eine 

packende Partie, die ich am Ende knapp 
in der Verlängerung mit 22:20 für mich 
entscheiden konnte. Somit konnte ich mir 
zum ersten Mal bei den Gehörlosen den 
Titel im Herreneinzel holen.

Fazit
Mit Silber im Mixed bin ich nur knapp 
an der perfekten Ausbeute vorbeige-
schrammt. Mit einer Steigerung im Mixed 
auf Silber und der Verteidigung meines 
Titels im Herrendoppel war es schon ein 
erfolgreiches Turnier. Das Highlight war 
jedoch mein erster Titel im Herreneinzel, 
eine tolle Verbesserung zu Silber aus dem 
Vorjahr.

Insgesamt bin ich mit meiner Leistung 
und der erreichten Ausbeute sehr zufrie-
den und bedanke mich bei allen die mich 
dabei unterstützt haben, sei es durch Dau-
men drücken, moralische Unterstützung 
oder in der täglichen Trainingsarbeit in 
den verschiedenen Sporthallen.

Bei der nächsten Deutschen Meisterschaft 
2024, die im Rahmen des Gehörlosen-
Sportfestes in Frankenthal (Pfalz) vom 9. 
bis 11. Mai 2024 stattfinden soll, werde ich 
natürlich versuchen meine Medaillen so 
gut es geht zu verteidigen.

Siegerehrung im Herreneinzel | Alle Fotos auf dieser Seite: Matthias Kroll

Drei Medaillen für Matthias Kroll
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Badminton

Hobby – und  
Mannschaftsspieler:innen

# Trainingszeiten:
- Montag + Mittwoch 

20 - 22 Uhr, 
Rudolf-Harbig-Halle

- Donnerstag
21 - 23 Uhr
DJK Hockenheim Halle

# Kontakt:
- Abteilungsleiter 

Franz Dörfer
Handy:  0176 979 142 93
Email :  franz.doerfer@web.de

Oben: Siegerehrung im Herrendoppel 
Unten: Silbermedaille im Mixed

Alle Fotos auf dieser Seite: Matthias Kroll
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Jugend | Südwürttemberg

C-Rangliste in Reut-
lingen: Zwei Tage 
prima Stimmung
Autorin: Karin Geisenhofer, PSV Reutlingen
Fotos: Katharina Bendel und Simone Liegl

Mehr als 130 Kinder und Jugendliche aus 
ganz Baden-Württemberg plus deren Be-
treuer(innen) trafen sich am 23. und 24. 
April in der Reutlinger Dietweg-Sporthalle 
zum 1. C-RLT BAW U11-U19. Am Samstag 
waren zunächst die Altersklassen U11-19 
im Einzel an der Reihe, die U11er zusätzlich 
im Doppel, sonntags folgten die Doppel-
disziplinen. In manchen Altersklassen (Ein-
zel) wurden nicht alle Plätze ausgespielt.

Nach der Begrüßung am Samstag durch 
den BWBV Jugendwart Edi Klein und 
Katharina Bendel vom PSV Reutlingen 
konnten die ersten Begegnungen pünkt-
lich aufgerufen werden. Da sonntags mit 
insgesamt 80 Spieler(innen) weniger Mel-
dungen als am Vortag vorhanden waren, 
konnten alle Spiele zügig durchgezogen 
werden, sodass man gut im Zeitplan war.

Über beide Tage hinweg gab es spannen-
de Spiele zu beobachten. Insbesondere die 
Spiele um die ersten vier Plätze waren se-
henswert. Nach insgesamt 277 Spielen und 
20.869 Punkten standen alle Platzierungen 
fest. Der PSV Reutlingen freute sich insbe-
sondere über zweimal Platz 5 von Samuel 
Seitz (U17er) in der AK U19, sowie über den 
vierten Platz von Mika Lenz (U15er) im JD 
U17 und einen fünften Platz im JE U17.

Zu den erfolgreichsten Spieler(innen) mit 
jeweils zwei ersten Plätzen zählen Agastya 
Sharma Bose (U11), Jin Liu (U11), Johannes 
Uhl (U13), Arthur Hähnel (U15), Alexis Rieb-
schläger (U19) und Nadja-Christine Reihle 
(U19). Mit insgesamt vier ersten Plätzen 
und vielen weiteren Platzierungen unter 
den Top 4 führt der BSV Eggenstein-Leo-
poldshafen das Ranking an, gefolgt von 
BSpfr. Neusatz mit drei Erstplatzierten.

Die Stimmung in der Halle war prima und 
auch das Angebot in der Cafeteria wurde 
gut angenommen.

Mehr Infos, auch Bilder unter 

badminton.psv-reutlingen.de

Siegerehrung im Jungendoppel U11, von links nach rechts: 
2. Birk Orth/Adithya Halmuttur, 1. Reyansh Tiwari/Agastya Sharma Bose

Siegerehrung im Mädchendoppel U19, von links nach rechts: 
2. Dorottya Gal-Kovacs/Svea Kleber, 1. Nadja-Christine Reihle/Amelie Steinmann

Siegerehrung im Mädchendoppel U13, von links nach rechts: 
3. Anna Höh, 1. Nike Stumpf, 4. Amélie Zhu (2. Yina Fan fehlt)

https://badminton.psv-reutlingen.de/bildergalerie/735-c-ranglistenturnier-der-jugend.html
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Nachhaltige C-Rang-
liste in Eggenstein
Autor: Mathis Alt, BSV Eggenstein-Leop.

Am 6. und 7. Mai fand in Eggenstein die 3. 
C-Rangliste in Baden-Württemberg statt. 
Gespielt wurden die Disziplinen Einzel 
und Doppel von U11 bis U19. Los ging es 
am Samstag in jeder Disziplin mit den Ein-
zeln, wobei je nach Teilnehmerzahl ent-
weder es zu Gruppenspielen oder einem 
normalen Turnierbaum kam.

Im Jungeneinzel der Altersklasse U11 
konnte Agastya Sharma Bose (BSV Eg-
genstein-Leopoldshafen) den Heimvorteil 
nutzen und sich den 1. Platz vor seinem 
Vereinskollegen Reyansh Tiwari sichern. 
Im Mädcheneinzel konnte sich Kim Ma-
yer (VfB Friedrichshafen) in einem höchst 
spannenden Finale knapp gegen Jin Liu 
(BSV Eggenstein-Leopoldshafen) durch-
setzen und sich den Turniersieg ergattern.

Phillip Heinze (BSpfr. Neusatz) kam im Jun-
geneinzel U13 als Favorit nach Eggenstein 
und konnte seiner Rolle gerecht werden, 
indem er sich im Finale gegen Samuel 
Rößler (BC Lörrach-Brombach) durchsetz-
te. Dahingegen konnte sich im Mädchen-
einzel U13 die an 2 gesetzte Romy Oliva 
(Rot-Weiß Walldorf) den Turniersieg vor 
Yina Fan (BC Lörrach-Brombach) sichern.

Zu einer kleinen Überraschung kam es im 
Jungeneinzel U15, wo sich der an 3/4 ge-
setzte Aaron Sharma Bose (BSV Eggenstein-
Leopoldshafen) ins Finale durchkämpfte 
und sich dort souverän gegen Minh Khoa 
Nguyen (BC Lörrach-Brombach) durchsetz-
te. Keine Überraschung hingegen im Mäd-
cheneinzel U15: hier schaffte es Bettina Rall 
(Aalener Sportallianz) ihrer Favoritenrolle 
gerecht zu werden und den Turniersieg mit 
nach Hause zu nehmen.

In der AK U17 schafften es die BSpfr. Neu-
satz direkt zweimal ganz nach oben auf 
das Podest. Im Jungeneinzel gewann Jan-
nis Saha und im Mädcheneinzel gab sich 
seine Schwester Valerie Saha ebenfalls kei-
ne Blöße und verwies ihre Vereinskollegin 
Ann-Kathrin Van Roode auf den 2. Platz.

Der BC Offenburg tat es den Badminton 
Sportfreunden aus Neusatz in der Alterk-
lasse U19 gleich und sicherte sich mit Ale-
xis Riebschläger im JE und Lina Berger im 
ME zweimal den 1. Platz.

Aufgrund der kleinen Teilnehmerfelder 
wurden die Doppel in der Altersklasse U11 
bereits am Samstag ausgespielt. Im Jun-
gendoppel konnten sich Agastya Sharma 
Bose und Reyansh Tiwari (beide BSV Eg-
genstein-Leopoldshafen) im Finale gegen 
Adithya Halmuttur (SSV Waghäusel) und 
Birk Orth (TSG Dossenheim) durchsetzen. 
Das Mädchendoppel wurde in einer 3er-
Gruppe ausgespielt, und am Ende stan-
den Sarah Hänßler (BC Spöck) und Jin 
Liu (BSV Eggenstein-Leopoldshafen) ganz 
oben auf dem 1. Platz.

Mit frischer Energie ging es am Sonntag 
auch für alle anderen Altersklassen mit 
den Doppeln weiter. In U13 marschierten 
Samuel Rößler und Ben Schnepper (bei-
de BC Lörrach-Brombach) souverän zum 
Turniersieg vor Narendra Balakrishnan und 
Arnav Tushar Wakankar (beide SV Böblin-
gen).

Ebenfalls ohne größere Probleme sicher-
ten sich Minh Khao Nguyen (BC Lörrach-
Brombach) und Tim Schreier (TSG Schopf-
heim) den 1. Platz im Jungendoppel U15 
vor den Eggensteinern Aaron Sharma Bose 
und Athreya Narayanan. Im Mädchendop-
pel U15 siegten Yutong Fan und Michelle 
Monosov (beide BC Lörrach-Brombach).

Im Jungendoppel U17 führte an Oliver 
Probst (SSV Waghäusel) und Raphael 
Schreiber (TSG Wiesloch) kein Weg vor-
bei, Zweite wurden Artur Plaisant (SpVgg. 

Mössingen) und Thomas Reiber (TURA 
Niederhöchstadt). Im Mädchendoppel 
hingegen kam es zu einer kleinen Über-
raschung, denn die Favoriten Rall/Truong 
zogen in drei Sätzen gegen die Einzelfi-
nalistinnen aus Neusatz, Valerie Saha und 
Ann-Kathrin Van Roode, den Kürzeren.

Abschließend konnte der BC Offenburg 
auch in den Doppeldisziplinen U19 domi-
nieren und fuhr wie auch schon am Vortag 
wieder zweimal den 1. Platz ein: im Jun-
gendoppel gewannen Leonard Koch und 
Alexis Riebschläger in einem umkämpften 
Drei-Satz-Spiel gegen Eitel/Kainer, weni-
ger knapp war es im Mädchendoppel, 
wo sich Lina Berger und Laura Jenet ohne 
Satzverlust den Turniersieg sicherten.

Bei den Siegerehrungen erhielten in Ein-
klang mit dem BWBV-Nachhaltigkeitskon-
zept attraktive Sachpreise rund ums Bad-
minton den Vorzug gegenüber Medaillen 
und Pokalen. Des Weiteren wurden die Ur-
kunden nicht ausgedruckt, sondern statt 
dessen auf der BSV-Homepage als PDF-
Dateien zum Download bereitgestellt – 
wie auch die Bilder vom Turnier.

Rundum ein gelungenes Turnier, das vom 
BSV Eggenstein-Leopoldshafen und dem 
BC Spöck gemeinsam ausgerichtet wurde 
und sehr gut sowie zügig über die Bühne 
gebracht werden konnte.

Download der Urkunden

Lina Berger vom BC Offenburg bei der C-Rangliste in Eggenstein | Foto: Jochen Berger

https://www.dropbox.com/sh/312xv4tb5cge09i/AABJ4Gb2y0BtNsO5oQuj2ar_a?dl=0
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Geringe Beteiligung 
bei D-Rangliste in 
Herrenberg
Autor: Dietmar Hechler, VFL Herrenberg

Am 25. und 26. März fand in Herrenberg 
das 2. D-Ranglistenturnier Südwürttem-
berg in den Altersklassen U11 bis U19 Her-
renberg statt. Gespielt wurde an zwei Ta-
gen in der Längenholzhalle mit leider nur 
68 Teilnehmern.

Besonders schwach waren die Jahrgän-
ge U11 und U13 vertreten . Bei solch be-
scheidener Teilnehmerzahl sollte man 
von Verbandsseite aus überlegen, ob 
nicht Mädchen und Jungen zusammen in 
einem Teilnehmerfeld den Wettkampf be-
streiten. Dadurch kämen die Jugendlichen 
auf mehr Spiele sprich mehr Wettkampf-
erfahrung.

Hier die Siegerinnen und Sieger mit Teil-
nehmerzahlen (in Klammern):

Jungeneinzel U11/13 – (6)
H. Saravanakumar, VFB Friedrichshafen

Jungeneinzel U15 – (12)
P. Karthik, VFL Herrenberg
Mädcheneinzel U 13/15 – (5)
C. Maier, VFB Friedrichshafen
Jungendoppel U15 – (4)
J. Uhl / E. v. Schönebeck, 
SV Böblingen/SSV Waghäusel

Jungeneinzel U17 – (19)
M. Apfelbacher, VfB Friedrichshafen
Mädcheneinzel U17 – (12)
L. Gütl, VFL Herrenberg
Jungendoppel U17 – (7)
V. Lang / N. Nikolov,  
SSG Ulm / SF Dornstadt
Mädchendopppel U17 – (7)
L. Gütl / H. Stumpf, VFL Herrenberg

Jungeneinzel U19 – (7)
A. Emmerich, SpVgg Mössingen
Mädcheneinzel U19 – (6)
A-K v. Roode, BSpfr Neusatz
Jungendoppel U19 – (3)
M. Bucholz / E. Seifried, VFL Herrenberg

Alle Ergebnisse auf turnier.de

Mädchendoppel U19 bei der D-Rangliste in Herrenberg | Foto: Dietmar Hechler

Jungendoppel U15 beim Turnier in Herrenberg | Foto: Dietmar Hechler

https://www.turnier.de/sport/winners.aspx?id=45ac1663-37cb-4a7a-aa65-08ab68f0a305
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Spannende Ball-
wechsel bei D-Rang-
liste im Fischerwörth
Autor: Thilo Reutter, TSV Kleiningersheim

54 Kinder und Jugendliche aus dem Be-
zirk Nordwürttemberg sowie weiteren an-
grenzenden Bezirken kamen am 25. März 
in der Sporthalle Fischerwörth in Kleinin-
gersheim zum 2. D-RLT zusammen. Auf 
Grund der Anmeldezahlen hatten sich der 
Jugendausschuss NW und der Veranstal-
ter für ein komprimiertes Turnier an nur 
einem Tag entschieden. Gespielt wurde in 
den Altersklassen (AK) U11 bis U19. In allen 
Starterfeldern kam es im Laufe des Tages 
zu spannenden Begegnungen.  

Bei der U11 hatten sich fünf Nachwuchs-
spieler für das Einzelturnier gemeldet. 
Nachdem jeder gegen jeden gespielt hat-
te, stand der Gewinner fest. Es siegte Aa-
rush Doopadahalli von der TSG Heilbronn. 
Ohne einen Satzverlust stand er am Ende 
verdient auf dem Treppchen ganz oben. 
Das Mädcheneinzel U11 wurde nicht aus-
gespielt.  

Ebenfalls in einer Fünfergruppe spielten 
die U13-Mädchen die Siegerin aus. Immer 
wieder kam es zu spannenden Ballwech-
seln. Ungeschlagen blieb am Ende Kous-
hika Mahendran vom TV Echterdingen, die 
somit die D-Rangliste in ihrer Altersklasse 
souverän gewann.

Im Jungeneinzel U13 traten Spieler vom 
SSV Waghäusel, der TSG Heilbronn, der 
PSG Schwäbisch-Hall und dem SV Illingen 
an. Der Sieger kam aus Illingen und hieß 
Noah Kairies.  

Das größte Starterfeld ging im Jungenein-
zel U15 an den Start. Zwölf Spieler aus acht 

Vereinen hatten sich angemeldet. Und der 
Gewinner hieß Daniel Rautenberg von der 
SG Schorndorf. Er setzte sich in einem gu-
ten Spiel mit 21:16 und 21:4 gegen Simon 
Förster vom FC Kirnbach durch.

In einem Achterfeld mit einem Freilos ging 
es im Mädcheneinzel U15 gegen 9:30 Uhr 
los. Und nach insgesamt vier Spielrunden 
stand die Siegerin fest. Es war Ylvie Zahn 
aus Korntal. Sie bezwang im Finale die an 
Nummer eins gesetzte Lucija Dujic aus 
Heilbronn mit 21:11 und 21:3. 

Das spannendste Finale wurde bei den 
Jungen U17 gespielt. In einem vereins-
internen Finale trafen der an Nummer 
eins gesetzte Felix Haller sowie Paul Zie-
bell (beide SG Schorndorf) aufeinander. 
Kein Ball wurde einfach nur so verschenkt. 
Keine Chance auf den sicheren Punkt aus-
gelassen. Am Ende siegte Haller knapp mit 
21:17, 17:21 und 21:15.

Im Mädcheneinzel U17, gespielt wurde in 
einem Viererfeld, ging es da schon wieder 
klarer zu. Nina Xinran Xu aus Tamm konn-
te alle drei Spiele deutlich gewinnen und 
stand verdient am Ende ganz oben auf 
dem Podest. 

Bei den ältesten Aktiven in der Halle, den 
U19 Spielerinnen und Spielern, kam es zu 
zahlreichen langen und spannenden Ball-
wechseln; sowohl im Jungeneinzel U19 
als auch im Mädcheneinzel U19. Bei den 
Jungen standen sich im Finale Liam Leder 
(KSG Gerlingen) sowie Timo Kaiheng Zhu 
(SSV Waghäusel) gegenüber. Liam Leder 
hatte seinen Gegner nahezu das ganze 
Spiel über im Griff. Er siegte am Ende klar 
mit 21:7 und 21:10.

Im Mädcheneinzel U19 hatten sich drei 
Spielerinnen für das Turnier angemeldet. 
Am Ende gewann Amelie Golbs (KSG Ger-
lingen) mit zwei klaren Zwei-Satz-Siegen 
das Turnier.  

Ebenfalls spannend und abwechslungs-
reich ging es nachmittags in den Doppeln 
zu. Auch wenn es in manchen Altersklas-
sen lediglich zwei Meldungen gab, wur-
de den Zuschauerinnen und Zuschauern 
tolles Badminton in der Fischerwörthhalle 
geboten.

Im Jungendoppel U13 siegte die Paarung 
Amey Phate und Mahandesh Prem Chan-
der (SSV Waghäusel) in einem knappen 
Spiel gegen das Doppel Atharv Agrawal 
und Aarush Doopadahalli (TSG Heilbronn).

Bei den Jungen U15 konnten sich am Ende 
Daniel Rautenberg und Tim Stangl (beide 
SG Schorndorf) durchsetzen.

Im Mädchendoppel U15 gewann die Paa-
rung Nina Xinran Xu (TV Tamm) und Ylvie 
Zahn (TSV Korntal) am Ende deutlich alle 
drei Begegnungen.

Bei den Jungen U17 traten lediglich zwei 
Doppel vom SSV Waghäusel an. In die-
sem internen Duell gingen am Ende 
Marco Kaibo Zhu und Timo Kaiheng Zhu 
gegen Tanmay Erappa Naduvattira und 
Sean Wittmer als Sieger vom Platz. Aller-
dings merkte man schnell, dass gerade bei 
einem vereinsinternen Match kein Punkt 
frühzeitig verloren gegeben wird. Und so 
ging das Spiel dann auch lange hin und 
her und wurde erst im dritten Satz ent-
schieden.

Im Mädchendoppel U19 siegten mit Cora 
Daus und Julia Weber zwei Spielerinnen 
von der Aalener Sportallianz, im Jungen-
doppel U19 mit Felix Haller und Paul Zie-
bell zwei Spieler der SG Schorndorf. In den 
nicht erwähnten Altersklassen hatten sich 
keine Doppel angemeldet.

Alle Ergebnisse bei turnier.de

Partner des BWBV

https://www.turnier.de/sport/winners.aspx?id=f4aca529-335a-49d6-a488-32f2f6b2b552
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Jugend trainiert für Olympia

Gymnasium  
Spaichingen mit  
zwei Mannschaften 
im Bundesfinale JtfO
Autor: Frank Banzhaf

Im Landesfinale „Jugend trainiert für Olym-
pia“ in der Sportart Badminton hatte sich 
das Gymnasium Spaichingen in den Wett-
kampfklassen II Mixed und III Mixed für 
das Frühjahrsbundesfinale mit den Sieger-
teams aller Bundesländer in Berlin qualifi-
ziert. Bei dieser sportlichen Großveranstal-
tung spielten über 3000 Schülerinnen und 
Schüler in den Sportarten Badminton, Bas-
ketball, Geräteturnen, Handball, Tischten-
nis (JtfO und JtfP), Volleyball, Goalball, und 
Rollstuhlbasketball die Bundessieger aus.

Die Veranstaltung fand vom 2. bis 6. Mai 
statt und endete mit einer großen Sieger-
ehrung und anschließender Abschluss-
party in der Max-Schmeling-Halle in Berlin.

Am Mittwoch, 3. Mai wurde in Vierergrup-
pen um den Einzug ins Viertelfinale ge-
spielt. Gespielt wurden pro Begegnung 
sieben Spiele: Jungendoppel, Mädchen-
doppel, 1. Jungeneinzel, 2. Jungeneinzel, 
1. Mädcheneinzel, 2. Mädcheneinzel und 
das Mixeddoppel. 

Im WK II belegte das Gymnasium Spaichin-
gen den vierten Gruppenplatz. Gegen die 

Stadtteilschule Alter Teichweg Hamburg 
spielte das Gymnasium Spaichingen 0:7, 
gegen das Marion-Dönhoff-Gymnasium 
Nienburg aus Niedersachsen 1:6 und ge-
gen das Willi-Graf-Gymnasium Saarbrü-
cken aus dem Saarland 1:6. 

Im WK III Mixed spielte das Gymnasium 
Spaichingen zuerst gegen die Main-Tau-
nus-Schule Hofheim aus Hessen 1:6, 
gegen die Stadtteilschule Alter Teichweg 
Hamburg 0:7 und gegen die Grund- und 
Gemeinschaftsschule Wik Kiel aus Schles-
wig-Holstein 7:0.

Am zweiten Wettkampftag ging es für 
das Gymnasium Spaichingen jeweils noch 
um die Plätze 9-16. Es spielten zunächst 
die Drittplatzierten der Vorrunden gegen 
einen Viertplatzierten. So hatte man auch 
als vierter der Vorrunde noch die Chance 
in den KO-Spielen Platz 9 zu erreichen. 

Im WK II Mixed spielte das Gymnasium 
Spaichingen 5:2 gegen die Gesamtschule 
Bremen Ost. Die WK III Mixed Mannschaft 
spielte 6:1 gegen die Oberschule an der 
Ronzelenstraße aus Bremen.

Die Sieger der Viertelfinals der Plätze 9-16 
spielten die Halbfinals für die Plätze 9-12 
aus. Im WK II Mixed unterlag das Gymna-
sium Spaichingen in knappen Partien 2:5 
gegen das Gymnasium „J.G-Herder“ Merse-
burg aus Sachsen-Anhalt. Letztlich gewan-
nen die Spaichinger gegen das Kopernikus 
Gymnasium Blankenfelde aus Brandenburg 
4:3 und belegten den 11. Platz.

Die Wettkampf III Mixed Mannschaft aus 
Spaichingen spielte zunächst 4:3 gegen 
das Gymnasium Bad Königshofen aus Bay-
ern. Mit dem 5:2 Sieg gegen das Heinrich-
Heine-Gymnasium Bitterfeld-Wolfen aus 
Sachsen-Anhalt sicherten sich die Spai-
chinger den 9. Platz.

Durch die Kreissparkasse Tuttlingen, die 
Stadt Spaichingen und den Baden-Würt-
tembergischen Badminton Verband 
wurden die Spaichinger Mannschaften 
finanziell unterstützt, so dass für das Bun-
desfinale die geforderte einheitliche Spiel-
kleidung angeschafft werden konnte. Zu-
dem konnten dadurch auch die Kosten 
für den Eigenanteil der Schülerinnen und 
Schüler finanziert werden.

Die Spaichinger Teams beim Bundesfinale Jugend trainiert für Olympia in Berlin | Foto: Frank Banzhaf

Partner des BWBV
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Jugend trainiert für Olympia

19. Grundschul- 
Badmintonturnier in 
Hemsbach
Autor: Karlheinz Hohenadel

Zum 19. Grundschul-Badmintonturnier des 
Schulsportwettbewerbs „Jugend trainiert 
für Olympia“ (JtfO) in der Hemsbacher Bad-
minton-Oase starteten über 100 Schülerin-
nen und Schüler aus fünf Grundschulen. Sie 
spielten auf 26 Grundschulfeldern, die Ralf 
Benthin, der Besitzer der Badminton-Oase, 
für die Kinder einmal mehr kostenlos zur 
Verfügung gestellt hatte. Nach fünf span-
nenden Spielrunden hatte die Hebelschule 
Hemsbach knapp die Nase vorn. 

JtfO-Grundschulbeauftragter Karlheinz 
Hohenadel, der das Turnier organisierte 
und leitete, begrüßte die Teilnehmer/in-
nen und dankte den betreuenden Leh-
rerinnen und Begleitpersonen für ihre 
Unterstützung. Er wies darauf hin, dass 
ohne Schiedsrichter gespielt wird und nur 
die beiden Spieler auf dem Spielfeld ent-
scheiden. Bei unterschiedlicher Meinung 
heißt das Zauberwort „Wiederholung“. Die 
Kinder setzten das sehr gut um und zeig-
ten große Fairness und Ehrlichkeit. 

Auf den halbierten und verkürzten Spiel-
feldern konnten 52 Kinder gleichzeitig 
spielen. Um die Alters- und Leistungs-
unterschiede anzugleichen wurde in drei 
Zufallsgruppen im „Schweizer System“ ge-
spielt. Die Spieleorganisation managten 
SG-Badmintontrainerin Brigitte Hertinger, 

Jeannine Kram und Ada Wirnitzer. Fenelon 
Dugimont unterstützte am Computer. 

Aus den beiden Hemsbacher Grundschu-
len kamen die meisten Kinder. Meike Heb-
ling coachte mit Mona Hartl und Silke Wil-
helm die zahlreichen Hebelschüler/innen. 
Die Kinder von der Goetheschule wurden 
von Bianca Rippert, Katja Kreckel und Mad-
len Kohl ins Rennen geschickt. Rektorin 
Antoinette Jacquier unterstütze an der Au-
ßenlinie. Jutta Wirth, sorgte dafür, dass die 
Kinder der Zweiburgenschule Weinheim 
erfolgreich waren. Die Sonnbergschule 
Laudenbach coachte Stefanie Schmidt. 

In fünf Spielrunden mit vollem Einsatz in 
spannenden, kämpferischen Ballwechseln 
und teilweise knappen 15:14 Ergebnissen 
wurden die Sieger und damit die Sieger-
mannschaften ermittelt. 

In diesem Jahr  lag erstmals wieder die 
Hebelschule Hemsbach knapp vorne. Die 
erfolgreichsten Schüler/innen der Hebel-
schule waren: Miron Bondar, Frederik 
Kneifl (beide 1. in ihrer Gruppe), Elias Krä-
mer (2.) und Max Zeilfelder (3.). Der zweite 
Platz ging an die Mannschaft der Goethe-
schule Hemsbach mit Gruppensieger Felix 
Zimmermann, Fabian Gaßner, Maya-Alina 

Tremmel (beide 2.) und Selina Kram/Len-
nox Brink (beide 3.) Die zweite Mannschaft 
der Hebelschule wurde Dritte. Alejandro 
Baizan Gonzales, Simon Harter, Ferdinand 
Stöcker und Lukas Eder sorgten für gute 
Platzierungen. Platz vier ging an Goethe-
schule II mit Selina Kram/Lennox Brink, 
Maximilian Jöst, Felix Winkenbach und 
Tom Rensland. Die Plätze fünf und sechs 
gingen an Hebelschule III und IV. Nach Go-
etheschule III wurde die Zweiburgenschu-
le Weinheim Achte. Bester Spieler war hier 
Alioune Ndiaye (4.). Bei der neuntplatzier-
ten Sonnbergschule glänzte Erik Striesow 
mit Platz sechs in seiner Gruppe. Einen gu-
ten Gruppenplatz vier erreichte Lene Koch 
von der Friedrichschule Weinheim.

Bei der Siegerehrung erhielten die Mann-
schaften JtfO-Urkunden. Karlheinz Hohena-
del dankte den betreuenden Lehrerinnen, 
die für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Turniers Freizeit geopfert haben. 
Er lobte die Schüler für ihre Disziplin, ihre 
Fairness und ihren sportlichen Einsatz. Als 
Jugendleiter der SG Hemsbach Badminton 
informierte er die Hemsbacher Kinder über 
das Jugendtraining der SG Hemsbach Bad-
minton, wo es für Grundschüler eine Extra-
gruppe gibt. Er dankte allen Anwesenden 
für ihr Interesse am Badmintonsport.

Über 100 Grundschulkinder spielten in der Hemsbacher Badminton-Oase | Foto: Karlheinz Hohenadel

Partner des BWBV
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Voll besetzte Spiel-
klassen beim 26. 
Kraichgau Turnier
Autor/Fotos: Timo Wandtke

Am 30. April fand unser Mixed- und Dop-
pel- Turnier in Bad Rappenau statt. Dieses 
Jahr explodierte das Starterfeld sprich-
wörtlich. Es waren insgesamt 223 Teil-
nehmer aus nah und fern gemeldet und 
dementsprechend waren die Spielklassen 
voll besetzt. Wir starteten kurz nach 10 Uhr 
mit den Mixed.

Mit etwas Verspätung ging es am Nach-
mittag mit den Damen- und Herren-Dop-
pel weiter. Parallel fanden die Siegerehrun-
gen der Mixed statt. Für die Plätze 1-3 gab 
es Preise, welche durch eine Tombola ver-
lost wurden. Die Preise wurden von Victor, 
Heimat Gin, Voelkel Säfte, Microchip und 
Hopfenstopfer Craft Beer von der Häffner 
Brauerei zur Verfügung gestellt. 

Die S-Klasse wurde mit Preisgeld und 
Sachpreisen ausgezeichnet. Das Preisgeld 
wurde in Teilen von der Flötzinger Braue-
rei aus Rosenheim gespendet.

Die diesjährige Mannschaftswertung für 
die erfolgreichste Mannschaft am Turnier 
ging an den BV Darmstadt.

Ein langer Tag mit vielen spannenden 
Spielen ging mit dem Finale in der HD-S 
Klasse um 23 Uhr und den letzten Sieger-
ehrungen zu Ende.

Wir danken allen Spielern für die Teilnah-
me, den Sponsoren für die großartigen 
Preise und freuen uns auf das 27. Kraich-
gau Turnier nächstes Jahr am 6. April 2024.

Die Bilder der Siegerehrungen und weite-
re Bilder findet ihr auf der Homepage des 
TV Bad Rappenau.

www.tv1895badrappenau.de

Die Platzierungen:

Mixed S
1.	 Robert Janz / Isabel Scheele
2.	 Shanatip Choosaksakunwiboon /  

Wie-Ling Hu
3.	 Pascal Roth / Anastasia Winands

Mixed A
1.	 Marco Sturm / Frauke Dolvig
2.	 Mario Stephan / Kim Jakob
3.	 Nils Werner / Lara Weidmann

Mixed B
1.	 Dominik Emig / Mareike Mühlum
2.	 Kang Sheng Tan / Vanessa Kornetzki
3.	 Li-Ju Hu / Weisang Hu

Mixed C
1.	 Sasa Stimac / Christiane Ayala-Villareal
2.	 Vinoth Kumar / Alexandra Stöhr
3.	 Daniel Meißner / Kerstin Draschka

Herrendoppel S
1.	 Robert Janz / Pascal Roth
2.	 Patrick Bergmann / Patrick Heimann
3.	 Andreas Ortlauf / Rouven Wulandoko

Herrendoppel A
1.	 Marco Sturm / Matthias Wasmuth
2.	 Min Mai Lwin / Thang Nguyen
3.	 Nils Dierolf / Fabian Schünemann

Herrendoppel B
1.	 Christof Potrykus / Christian Sigmund
2.	 Jan Shen / Kang Sheng Tan
3.	 Sebastian Schirp / Lennart Speelmans

Herrendoppel C
1.	 Alok Verma / Nicolas Bolt-Bevilacqua
2.	 Tiljo K. George / Toni Parvin
3.	 Christ Feuerstein / Moritz Spohn

Damendoppel S
1.	 Merret Jung / Isabel Scheele
2.	 Julia Deuringer / Wie-Ling Hu
3.	 Praphaporn Berkemer / Anggia Nurdin

Damendoppel A
1.	 Frauke Dolvig / Laura Michler
2.	 Charlotte Bögelein / Jennifer Pohl
3.	 Natascha Götz / Katrin Remsperger

Damendoppel B
1.	 Isabell Kimpel / Anna-Lena Söbbing
2.	 Svenja Haas / Vivien Lenard
3.	 Frauke Kikul / Marion Leibert

Damendoppel C
1.	 Christiane Ayala-Villareal / Patricia 

Müller
2.	 Julia Just / Kerstin Draschka

Das Podium beim Mixed A beim Kraichgau Turnier | Foto: Timo Wandtke

Viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Bad Rappenau | Foto: Timo Wandtke

https://www.tv1895badrappenau.de/badminton-25-kraichgauturnier-bad-rappenau-bilder/
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SSV-Oliver- 
Ostercamp
Autor: Frank Bender, SSV Waghäusel

Vom 10. bis 13. April fand in der SSV-Hal-
le das SSV-Oliver-Ostercamp der Badmin-
tonabteilung SSV Waghäusel statt. Dieses 
Camp, wie alle anderen Camps des SSV 
Waghäusel, war offen für Spieler aller Bad-
mintonvereine. Trainer waren Frank Ben-
der (B-Trainer, SSV Waghäusel) und Ronja 
Latz (B-Trainerin). Insgesamt gab es 16 
Teilnehmer, darunter ein Spieler aus NRW 
und eine Spielerin aus Bayern. Das Inte-
resse war sehr groß und leider konnten 
nicht alle Spieler angenommen werden. 
Hier die Information vorweg, dass in allen 
Schulferien ein SSV-Oliver-Jugendcamp 
durchgeführt wird.

Der Start war am Montag um 14.00 Uhr 
und das Camp endete donnerstags um 
17.00 Uhr. Die Themenschwerpunkte wa-
ren Lauftechnik, Schläge im Vorder- und 
Mittelfeld, Schnitt- und Wischvarianten 
im Hinterfeld, Racketspeed, Smash und 
Abwehr, Finten im Vorderfeld, Sprung-
varianten, Kondition sowie Athletik. Mor-
gens startete jeweils das Camp mit einem 

Spaßspiel, in der Mittagspause wurden 
teilweise gemeinsame Gruppenspiele 
(Spaßfaktor) gespielt und abends hieß es 
Matchtraining sowie Regeneration. Frei-
willig bestand wie gewohnt die Mög-
lichkeit am Zusatztraining teilzunehmen. 
Zweimal sind wir ins Restaurant und ein-
mal bestellten wir Pizza.

Aus Trainersicht waren wir mit dem Camp 
sehr zufrieden. Alle Teilnehmer zeigten ei-
nen großen Einsatz und auch als Team har-
monierten sie sehr gut. Erstmals im Einsatz 
war das neue Vereinsmaskottchen „Olli“, 

der Badmintonabteilung SSV Waghäusel, 
was die Spieler zusätzlich motivierte.

Für die nächsten SSV-Oliver-Jugendcamps 
gibt es nur noch wenige freie Plätze. Inte-
ressierte können sich gerne unverbindlich 
bei Frank Bender melden. Wir freuen uns 
bereits auf Deine Teilnahme!

Ausführliche Informationen zu den Camps:

www.badminton-waghaeusel.de

Gruppenfoto beim SSV-Oliver-Ostercamp mit Maskottchen | Foto: Frank Bender

 

SSV-OLIVER-Jugendcamps 
- Training mit Niveau - 

 

Die Badmintonabteilung des SSV Waghäusel lädt alle Kinder und Jugendliche, mit mind. D-RLT-
Niveau, zu den SSV-OLIVER-Jugendcamps ein. Hauptziel ist die sportliche Weiterbildung, aber 

der Spaßfaktor kommt nicht zu kurz. Neben den Sportlichen Einheiten gibt es Team- und 
Vertrauensspiele. Teilweise gehen wir auch ins Schwimmbad. Dabei sein lohnt sich garantiert! 

2023 gibt es in allen Schulferien jeweils 1 Camp! 

Ausführliche Informationen findet man unter: www.badminton-waghaeusel.de  

http://www.badminton-waghaeusel.de/
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Bezirksversammlung | Südbaden

Protokoll Bezirks-
versammlung  
Südbaden 2023
Autor: Sven Heise, Bezirksvorsitzender Südbaden

Ort:	 Gaststätte Brandeck 
	 Zeller Str. 44, 77654 Offenburg
Datum:	 Freitag, 5. Mai 2023
Beginn:	19.40 Uhr
Ende:	 21.44 Uhr

TOP 1: Begrüßungen
Der Bezirksvorsitzende Sven Heise eröff-
net den Bezirkstag und begrüßt Michael 
Kotta als Vertreter des Präsidiums.

„Liebe Vereinsvertreter und Bezirksmit-
arbeiter, ich begrüße Euch herzlich in 
Offenburg zu unserer diesjährigen Be-
zirksversammlung des Badmintonbezirks 
Südbaden. Ich freue mich, dass BC Offen-
burg unsere jährliche Versammlung aus-
richtet und bedanke mich ganz herzlich 
bei allen, die bei der Vorbereitung und der 
Durchführung helfen, stellvertretend bei 
Andreas Burkart.

Vielen Dank an alle, die in den Vereinen 
den Spielbetrieb organisieren, die Jugend 
betreuen und die als Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter in den oberen Klassen 
und bei den Meisterschaften zur Verfü-
gung stehen.

Vielen Dank an alle im Bezirksvorstand 
und bei den Vereinen für euer großes En-
gagement. Bitte engagiert euch auch in 
der nächsten Saison für unsere Sportart. 
Jugendwart Peter Dirr kann leider heute 
aus privaten Gründen nicht anwesend 
sein. Ich wünsche der Versammlung einen 
guten Verlauf.“

Vizepräsident Michael Kotta begrüßt die 
Teilnehmer und weist auf das BJ hin, das 
an die drei Verantwortlichen Abteilungs-
leiter, Sportwart und Jugendwart geht 
und zusätzlich im Administrationsbereich 
von nuLiga abonniert werden kann.

Michael erläutert, dass die Erfassung der 
Spielberichte ab der neuen Saison digital 
in einer App auf dem Mobiltelefon oder 
dem Laptop erfolgt. Die Tests in der letz-
ten Saison im BWBV und anderen Landes-
verbänden seien erfolgreich durchgeführt 
wurden. Die Bedienung sei für Smart-
phones optimiert.

Weiterhin geht Michael auf die steigenden 
Kosten ein. Der BWBV habe im vergange-
nen Jahr Stellen besetzt, darunter den 
Sportdirektor und den Landestrainer. Ge-
nerell seien bezahlte Stellen unumgäng-
lich, wenn die Bereitschaft zum Ehrenamt 
immer weiter zurückgeht. Michael meint, 
dass eine Entscheidung in zwei bis drei 
Jahren erforderlich sei. Auch der Deutsche 
Badminton Verband brauche mehr Geld 
und will die Beiträge der Landesverbände 
erhöhen.

Ein weiterer Kostenfaktor sei, dass der öf-
fentliche Tarif meistens für Angestellte in 
den Badminton-Verbänden gilt und hier 
wurde gerade eine erhebliche Erhöhung 
beschlossen. Der frühere Präsident Bern-
hard Mai habe allerdings für Rücklagen 
gesorgt, die zurzeit noch eine weitere Be-
lastung der Mitgliedsvereine verhindern.

TOP 2: Genehmigung der  
Tagesordnung
Die Einladung zur Bezirksversammlung er-
folgte fristgemäß im BJ 3/2023. Die Tages-
ordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3: Ehrungen
Die Mannschaftsmeister der Aktiven (O19) 
werden mit einem Wimpel geehrt. Meis-
ter ohne oder mit nur einem Minuspunkt 
werden mit einem Präsent geehrt – dies-
mal einer Flasche Sekt – sofern sie anwe-
send sind.

Höchster Verein Südbadens: 
BC Offenburg 1. Bundesliga Platz 10, 
Absteiger in die 2. Liga

Regionalliga SüdOst: 
 5. PTSV Konstanz

BW-Liga: 
3. BC Offenburg 2 
5. TV Zizenhausen 
6. TV Bad Säckingen 
7./Absteiger TB Emmendingen

Baden-Liga: 
3. TV Aldingen 
6./Absteiger FT Freiburg 
8./Absteiger SV Spaichingen

Verbandsliga Südbaden: 
1. BC Offenburg 3 25:3

Landesliga Schwarzwald-Bodensee: 
1. PTSV Konstanz 3 24:4

Landesliga Ortenau-Hochrhein: 
1. TSV Zähringen 26:2

Bezirksliga Schwarzwald-Bodensee: 
1. BC Villingen 2 23:5

Bezirksliga Ortenau: 
1. TB Emmendingen 2 32:0

Bezirksliga Hochrhein: 
1. BC Hochdorf 27:1

Kreisliga Schwarzwald-Bodensee: 
1. SV Spaichingen 2 15:1

Die Bezirks-Mannschaftsmeister der Ju-
gend werden ebenfalls geehrt:

•	 Schüler: TV Zizenhausen
•	 Jugend: PTSV Konstanz

TOP 4: Feststellung der  
stimmberechtigten Mitglieder
28 Delegierte vertreten 24 Vereine mit 
einer Gesamtzahl von 91 Stimmen. Von 
insgesamt 63 Vereinen in Südbaden sind 
24 vertreten. Von den 39 nicht vertretenen 
Vereinen sind 27 nicht zur Teilnahme ver-
pflichtet, da sie nicht am Spielbetrieb teil-
nehmen oder als Teil einer SG durch den 
anderen Verein vertreten werden. 12 Ver-
eine werden mit einer Strafe wegen Nicht-
teilnahme belegt.

Nicht alle Meister holten die 47 Euro teuren Wimpel ab, trotzdem war die Stimmung 
bei der Bezirksversammlung Südbaden gut | Foto: Sven Heise
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TOP 5: Berichte 

Bezirksvorsitzender/Ergebnisdienst 
Sven Heise

Liebe Badmintonfreundinnen und -freun-
de, ich freue mich, dass die Saison 2022/23 
anders als in den Vorjahren völlig unbeein-
trächtigt durch mehr oder meist weniger 
sinnvolle gesetzliche Maßnahmen zum In-
fektionsschutz ausgetragen werden konn-
te. Bei den großen Turnieren sind sowohl 
die Masken als auch die Zuschauerbe-
schränkungen wieder gefallen. Selbst die 
von den Politiker*innen angedrohten kal-
ten Duschen sind meistens ausgeblieben.

Der Gastgeber BC Offenburg hat als ers-
ter Verein Südbadens eine Saison in der 
1. Badminton-Bundesliga gespielt. Leider 
ist der BCO trotz großartigen Kampfes bis 
zum letzten Spiel ohne Punkt geblieben. 
Ich selbst habe auch nie so etwas erlebt 
wie das Endspiel um den ersten Punkt 
im allerletzten Mixed. Trotzdem kann das 
Team des BCO stolz sein, das Abenteuer 
1. Liga absolviert zu haben. Viele Vereine 
versuchen es gar nicht erst. Von der Stim-
mung und von der Anzahl der Fans hat der 
BCO auf jeden Fall ganz vorne mitgespielt. 
Es war auch schön, dass viele von euch 
vorbeigeschaut haben. Die Stars, die zu 
Gast waren, sieht man ja auch nicht so oft.

Seit Januar 2022 erstelle ich das digitale 
Badminton Journal. Auch wenn ich nur 
wenige Rückmeldungen erhalten habe, 
macht mir die Arbeit viel Spaß. Leider 
kommen gerade aus unserem Bezirk we-
nig Berichte und gar keine Ausschreibun-
gen aus dem Bereich Jugend.

Die Neugestaltung der BWBV-Homepa-
ge haben wir inzwischen in Auftrag ge-
geben, da das erstmalige Aufsetzen pro-
fessionelle Kenntnisse erfordert und von 
den ehrenamtlichen Mitarbeitern nicht 
zu leisten ist. Nachdem mein Gerüst in-
zwischen über 20 Jahre gehalten hat, ist es 
nicht mehr zeitgemäß. Ich werde jedoch 
im Rahmen meiner zeitlichen Möglichkei-
ten die Neugestaltung unterstützen. Mein 
Ziel ist, dass kurzfristig zumindest die Aus-
schreibungen komplett aus dem digitalen 
BJ in die Homepage wandern, damit sich 
mein Arbeitsaufwand verringert.

Mittelfristig könnte man dann das BJ kom-
plett durch eine Homepage mit Newslet-
tern oder Benachrichtigungen in anderer 
Form ersetzen. Falls möglich, werden wir 
bei der Homepage auch mit anderen Lan-

desverbänden wie Bayern zusammenar-
beiten. Zum Beispiel kann die Schnittstelle 
zu den Adressen und Daten von liga.nu 
bestimmte Seiten wie die Adressübersicht 
auf der Homepage automatisch füllen.

Beim Bezirksvorstand bedanke ich mich 
herzlich für die geleistete Arbeit. Auch bei 
den Kolleginnen und Kollegen im Präsidi-
um bedanke ich mich für die gute Zusam-
menarbeit. Leider war ich im letzten Jahr 
beruflich sehr stark belastet und auch viel 
unterwegs, so dass es bei der terminlichen 
Verlegung des Bezirkstags zu Kommuni-
kationsproblemen meinerseits kam, für 
die ich bei den anderen Mitgliedern des 
Bezirksvorstands nochmals um Entschul-
digung bitte.

Für den Bereich des Ergebnisdienstes 
kann ich mich kurzfassen: die Eingabe der 
Ergebnisse in nuLiga wurde von euch fast 
perfekt durchgeführt.

Vielen Dank für eure Unterstützung und 
weiterhin viel Freude beim Badminton.

Fragen/Ergänzungen zum Bericht:
•	 Kann der Saisonplaner wieder als ge-

druckte Version verschickt werden? 
Michael Kotta meint nein auf Grund 
der hohen Kosten. Einerseits kann sich 
jeder Verein selbst die Rangliste aus-
drucken, andererseits ist auf Grund der 
kommenden Erfassung per App grund-
sätzlich keine Fehleingabe mehr mög-
lich, da die Ranglistenposition im Einzel 
und Doppel kontrolliert werden.

•	 Die Meldung der Ergebnisse entfällt 
zukünftig, da die Ergebnisse ja direkt 
beim Spiel in die App eingegeben wer-
den. Der Ergebnisdienstbeauftragte 
stellt lediglich noch den Versand der 
Vorschauen, Ergebnisse und Tabellen 
an die Zeitungen ein.

Bezirkssportwart Werner Dietz

Werner Dietz berichtet über die Bezirks-
meisterschaft am 24. September 2022, die 
vom FT Freiburg ausgerichtet wurde. Da 
die Ergebnisse bereits im BJ 10/22 abge-
druckt wurden, werden sie an dieser Stelle 
nicht noch einmal aufgelistet.

Die BWBV-Meisterschaft wurde am 3. und 
4. Dezember in Südbaden ausgetragen. 
Ausrichter war der TV Zizenhausen in der 
Stockacher Jahnhalle. Auch hier wurden 
die Ergebnisse bereits im BJ 12/2022 wie-
dergegeben. Mit dem sechsten Meisterti-

tel für die Brüder Lukas und Jonas Burger 
im Herrendoppel und zwei Titeln für Jania 
Schumacher vom PTSV Konstanz – im 
Dameneinzel und zusammen mit Alain 
Erben von der SG Schorndorf im Mixed –  
war der Bezirk auch sehr erfolgreich.

Bei der SüdOstdeutschen Meisterschaft in 
Markkleeberg holte Janina Schumacher 
ebenfalls zwei Titel. Sie war erneut im Ein-
zel, aber auch im Damendoppel mit Elisa 
Herzig De Almeida vom BSV Eggenstein-
Leopoldshafen erfolgreich. Alle Platzierun-
gen finden sich im BJ 1/2023.

Staffelleiter für die Saison 2023/24:
Verbandsliga Südbaden: Werner Dietz
Landesliga Schwarzwald/Bodensee: 

Rüdiger Henß
Landesliga Ortenau/Hochrhein: 

wird noch gesucht
Bezirksliga Schwarzwald/Bodensee: 

wird noch gesucht
Bezirksliga Ortenau: Thomas Kohlmey
Bezirksliga Hochrhein: 

 Jan Philip Sommerlade
Kreisliga Schwarzwald/Bodensee: 

Andreas Reiter

Mannschaftsmeldungen
Insgesamt sind 66 Mannschaften für die 
neue Saison 2023/24 gemeldet. Gegen-
über der Saison 2022/23 sind das vier 
Mannschaften mehr. Zwei Mannschaften 
zusätzlich in der Kreisliga Schwarzwald/
Bodensee und je eine Mannschaft mehr in 
den Bezirksligen Ortenau und Hochrhein. 

Saisonabschluss mit den 
Staffelergebnissen 2022/23
Die Auf- und Absteiger in den Staffeln 
oberhalb der Verbandsliga sind vom 
BWBV-Sportwart Andreas Schuch bekannt 
gegeben worden, nachdem Mössingen 
als BW-Ligameister in der Qualifikations-
runde zur Regionalliga am 29. April ge-
scheitert ist. Somit liegen alle Abschluss-
tabellen vor und sind in nuLiga einsehbar.

Staffeleinteilung Saison 2023/24
Die neue Staffeleinteilung kann nur als 
vorläufig angesehen werden (s. Anlage), 
weil von Andreas Schuch die Kennziffer 
vom Regionalligaverein PTSV Konstanz 
noch nicht vergeben wurde. Das wird vo-
raussichtlich noch eins bis zwei Wochen 
dauern. Danach kann die endgültige Staf-
feleinteilung erfolgen.

Bezirksmeisterschaft 2024
Als Ausrichter wird der FT Freiburg vorge-
schlagen.
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Diskussionspunkte im Anschluss an den 
Bericht des Sportwarts:

•	 Abgabe des Spielberichts über die nu-
Liga-App: Die Staffelleiter prüfen wei-
ter, bekommt den Bericht allerdings 
nun digital. Eine Änderung durch 
den Staffelleiter ist weiterhin möglich. 
2022/23 wird im Parallel-Betrieb wei-
terhin ein Spielbericht auf Papier aus-
gefüllt, der bei Abweichungen dann 
auch noch Vorrang hat. Die Bundesli-
gen und die Regionalliga sind bei der 
elektronischen Abwicklung außen vor.

•	 Die Meisterwimpel kosten pro Stück 
47 Euro. Auf eine Frage, ob Vereine die 
Wimpel noch im Vereinsheim aushän-
gen, melden sich ein paar Vereine. Es 
wird jedoch allgemein dem Vorschlag 
von Michael Kotta zugestimmt, dass 
das Präsidium eine kostengünstigere 
Lösung sucht.

Bezirksjugendwart Peter Dirr

Ein Bericht vom Bezirksjugendwart liegt 
nicht vor und wurde auch nicht nachge-
reicht. Die Versammlung diskutiert statt-
dessen einige Punkte aus dem Jugend-
bereich.

Ulrike Schwarz vom SV Spaichingen kri-
tisiert, dass Ausrichter, die nur einmal im 
Jahr den Badminton-Turnierplaner (BTP) 
verwenden, mit der Software nicht klar-
kommen, auch wenn sie einen Lehrgang 
besucht haben. Es sei sinnvoll, jemanden 
zu finden, der in Südbaden die Turniere 
mit der Software durchführt. Auch we-
gen der teilweise vielen Spielklassen sei 
es schwierig, am Turniertag noch Ummel-
dungen und Abmeldungen zu verwalten 
und die Spielpläne zu ändern.

Sven Heise meint, dass BTP zwar eine her-
vorragende Software sei, die weltweit ein-
gesetzt wird, wie jede komplexere Soft-
ware aber bei nur seltener Verwendung 
schwierig zu handhaben ist. Von einem 
weiteren Verein läge ihm eine Aussage vor, 
dass dieser wegen der verpflichtenden 
Verwendung des BTP keine Turniere mehr 
ausrichtet und auch der Zwang zur Spiel-
berechtigung bereits auf unterster Ebene 
zu viel Formalismus ist und die Vereinsver-
antwortlichen eher abschreckt.

Weiterhin wird vorgeschlagen, dass Ju-
gendliche nicht mehr in unteren Rang-
listenebenen zugelassen werden sollten, 
wenn sie A-Rangliste spielen. Außerdem 

verdrängen Vielspieler*innen bessere 
Spieler*innen in oberen Altersklassen

Bernd Ernst vom FC Kirnbach beklagt, 
dass die Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen sehr teuer ist, vor allem auf 
Grund der hohen Ball- und Reisekosten. 
Wechseln die Spieler*innen dann zu Ver-
einen mit Mannschaften in höheren Spiel-
klassen, haben die ausbildenden Vereine 
nichts davon. Im Fußball würden beim 
Vereinswechsel auf freiwilliger Basis Aus-
bildungsentschädigungen bezahlt. Das 
Thema wird diskutiert, jedoch sehen sich 
die meisten Vereine von der Thematik 
nicht betroffen.

Bezirks-RL-Beauftragter/AK Wart BW 
Thomas Kohlmey

Der FT Freiburg richtete ein Ranglisten-
turnier aus. Von anderen Vereinen wurde 
allerdings die Zusage vom Vorjahr nicht 
eingehalten, Thomas Kohlmey als Rang-
listen-Beauftragten zu unterstützen. Aus 
diesem Grund will Thomas nicht weiterhin 
als Ranglisten-Beauftragter arbeiten und 
sich stattdessen wieder um den AK-Be-
reich kümmern. Er bietet jedoch an, die 
Turnierleitung bei Ranglisten zu überneh-
men, falls ein Ausrichter hier Unterstüt-
zung benötigt.

Eine AK-Meisterschaft fand in Südbaden 
nicht statt, sie kann jedoch gerne wieder 
veranstaltet werden.

Bei der SüdOst-Meisterschaft in Regens-
burg erzielte der Bezirk Südbaden sehr 
gute Ergebnisse. Ralf Müller vom SV Spai-
chingen ragte mit Silber im Einzel und  
Bronze im Doppel heraus.

TOP 6: Entlastungen
Auf Vorschlag von Michael Kotta entlasten 
die Vereinsvertreter den Bezirksvorstand 
einstimmig.

TOP 7: Neuwahlen
Einstimmig gewählt werden:
•	 Bezirksvorsitzender: Sven Heise
•	 Bezirks-AK-Wart: Thomas Kohlmey
•	 Ergebnisdienst-Beauftragter: 

Sven Heise

Nicht besetzt werden können die Ämter
•	 Bezirkspressewart*in
•	 Bezirks-Ranglistenbeauftragte/r

Die im Vorjahr gewählte Jugendvereins-
vertreterin Ulrike Schwarz nimmt an der 
BWBV-Jugendversammlung teil, die in 

diesem Jahr anlässlich des Hexen-Cup in 
Konstanz stattfindet.

TOP 8: Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 9: Verschiedenes
Folgende Themen werden angesprochen:

•	 Ist der Zeitpunkt der Mannschaftsmel-
dung zu früh (8 Tage nach dem letzten 
Spieltag)? 
Die Vereine sehen keine Notwendig-
keit den Termin zu ändern. Hierzu 
wäre eine Änderung der Spielordnung 
erforderlich.

•	 Ist es möglich, die Termine der Spiel-
tage O19 früher zu veröffentlichen, am 
besten im BJ 10? 
Sven Heise erklärt, dass er versuchen 
wird, die Termine zu veröffentlichen, 
sobald sie vom Spielausschuss fest-
gelegt sind.

•	 Kann die Wahl der Bälle im Jugendbe-
reich E/D freigegeben werden? 
Es wird kritisiert, dass bei dem Jugend-
turnieren in verschiedenen Turnier-
kategorien verschiedene Ballmarken 
vorgeschrieben sind, so dass es für die 
Vereine nicht möglich ist, durch Ein-
kaufen größerer Mengen günstigere 
Einkaufspreise zu erzielen. Außerdem 
würden ja keine Preise mehr für die 
Erstplatzierten gestellt. Es ist allerdings 
unklar, ob die Preise für Jugendturniere 
noch bei der Geschäftsstelle angefor-
dert werden können. 
Sven Heise stimmt zu, weist aber 
darauf hin, dass seit vielen Jahren der 
Inhalt der Ballverträge nicht im Präsi-
dium abgestimmt wird, so dass für die 
Bezirksvorsitzenden keine Einspruchs-
möglichkeit besteht. Andererseits 
würden durch die Verträge mit den 
Ballfirmen die Beiträge für die Vereine 
und Teilnehmer*innen an Lehrgängen 
niedriger gehalten.

•	 Wäre eine 10er Staffel in der Verbands-
liga erlaubt, um die Zahl der Absteiger 
(aktuell drei) zu verringern? 
Werner Dietz weist darauf hin, dass nur 
in der jeweils untersten Liga eine 10er-
Staffel möglich ist.

•	 Wäre eine Online-Bezirksversammlung 
möglich, um die Anreise am Freitag-
nachmittag zu vermeiden? 
Der Bezirksvorstand und die Vereine 
sehen generell keine Notwendigkeit 
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für einen Online- Bezirksversammlung, 
da der technische Aufwand hierfür zu 
hoch wäre. Eine Verlegung auf einen 
anderen Wochentag wird ebenfalls 
nicht befürwortet.

TOP 10: Bezirksversammlung 2024
Zum Veranstaltungsort am 17. Mai 2024 
wird einstimmig der FSV Schwenningen 
bestimmt.

TOP 11: Staffeleinteilung 2023/24
Sportwart Werner Dietz verteilt die vor-
läufige Version der Staffeleinteilung für die 
Saison 2023/24. Er weist darauf hin, dass 
die Kennziffern nicht endgültig sind und 
die Einteilung nur vorläufig ist.

Die Veröffentlichung der endgültigen Staf-
feleinteilung erfolgt durch BWBV-Sport-
wart Andreas Schuch und Werner Dietz 
auf nuLiga. Werner versendet die endgül-
tige Version auch an die Vereine.

Jugend | Südbaden

E-Rangliste: Vier-
fach-Sieg für Gastge-
ber SV Spaichingen
Autorin: Ulli Schwarz, SV Spaichingen

Auch das dritte E-Ranglistenturnier der 
Saison 2023 im Badminton im Bezirk Süd-
baden fand in Spaichingen statt. Als mitt-
lerweile einziger Ausrichter von E-Ranglis-
tenturnieren in Ostsüdbaden, kam auf das 
Ausrichterteam eine große Anmeldewelle 
zu. Insgesamt 87 Teilnehmer aus 18 ver-
schiedenen Vereinen fanden den Weg in 
die Schillerschulhalle.

„So viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer hatten wir die letzten zehn Jahre 
nicht mehr“, sagte Jugendleiterin Ulrike 
Schwarz, die immerhin auf 25 Jahre Tur-
nierausrichtung für den Verein zurück-
blickt, in ihrer Begrüßung. Manche Spie-
lerinnen und Spieler nahmen bis zu zwei 
Stunden Anfahrt auf sich, um Spielerfah-
rung zu sammeln.

Mit 23 Meldungen über die fünf Alters-
klassen verstreut, stellte der ausrichtende 
Verein die meisten Teilnehmer. „Uns ist 
es wichtig, dass unsere Spielerinnen und 
Spieler gegen andere antreten können – 
daher richten wir regelmäßig Turniere bei 
uns aus“, so Jugendleiterin Ulrike Schwarz.

Allerdings erschwere das vom Verband 
vorgeschriebene Turnierprogramm mitt-
lerweile den Ablauf, da man mit diesem 
nicht so flexibel und einfach auf die Si-
tuation der Turniere der alleruntersten 
Ebene (E-Ranglisten) reagieren könnte. 
Außerdem benötige man für einen Start 
eine Spielberechtigungsnummer, die im 
Vorfeld beantragt werden muss. Das ist 
vielleicht ein Grund, warum immer weni-
ger Turniere in Südbaden auf dieser Ebene 
stattfinden. 

Die Veranstaltung lief dank der Unter-
stützung von Martin Nieratschker vom TV 
Zizenhausen (er unterstützte die örtliche 
Turnierleitung) zügig ab. Ein großes Kom-
pliment verteilte die Jugendleiterin bei 
den Siegerehrungen an alle Teilnehmer. 
Sie habe selten ein Turnier erlebt, bei dem 
es so wenig Wiederholungen gab und bei 
dem sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer so diszipliniert verhalten haben. 

Außerordentlich erfreulich waren die An-
meldezahlen bei den jüngsten Teilneh-
mern: insgesamt waren zehn Jungen und 
Mädchen am Start, die im Gruppensystem 
ihren Sieger/ihre Siegerin ausspielten. So 
galt es für die sechs männlichen U11er, 
gleich fünf Mal zum Schläger zu greifen. 

Bei den U13ern fanden sich vier Mäd-
chen und vierzehn Jungen – auch nicht 
schlecht. Eine AK darüber, bei den U15 
gab es die meisten Starter: zusammen ins-
gesamt 26. Hier war es besonders schön, 
dass viele Teilnehmer zum ersten Mal da-

bei waren – und das in einem Alter, in dem 
viele Schülerinnen und Schüler eher einen 
Sport aufhören. Eine schöne Entwicklung 
für den Badmintonsport!

Den Jugendlichen der U17 sah man bei 
den Spielen an, dass sie schon zum Teil 
über Mannschaftsspielerfahrung verfü-
gen, denn in dieser Altersklasse kam es 
zu vielen Spielen auf zum Teil sehr hohen 
Niveau. Das gleiche galt für die Spiele bei 
den U19, auch wenn hier nicht so viele 
Starter dabei waren. 

Die Siegerinnen und Sieger:

JE U11: Lionel Gärtner, BV Rastatt

ME U11: Celina Chen, FT Freiburg

JE U13: Kai Karrer, TV Zizenhausen

ME U13: Luisa Schanz, TV Zizenhausen

JE U15: Samuel Erz, TV Überlingen

ME U15: Carla Banzhaf, SV Spaichingen

JE U17: Erik Schwarz, SV Spaichingen 

ME U17: Greta Banzhaf, SV Spaichingen

JE U19: Tijmon Schierding, SV Spaichingen

Alle Ergebnisse auf turnier.de

Siegerehrung im Jungeneinzel U17 in Spaichingen | Foto: Ulrike Schwarz

https://www.turnier.de/sport/winners.aspx?id=be0f6a6b-fd33-49a7-98a7-a2fcf122b75e
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BWBV-Circuit | Südwürttemberg

Bundesliga Feeling  
mit David und Simon  
Kramer in Feuerbach
Autor: Annika Grässle

Nach einer langen Pause richtete die 
Sportvg Feuerbach am 7. Mai mal wieder 
ein BWBV-Circuit Ranglistenturnier aus. Mit 
75 Teilnehmern war die Teilnehmerzahl 
recht überschaubar. Doch die Quantität 
sagt bekanntlich nichts über die Qualität 
aus – für das Doppel hatten sich die Kra-
mer-Brüder angekündigt, die normaler-
weise in der Bundesliga bzw. der Regional-
liga aufschlagen.

Doch zunächst zu den Einzeldisziplinen. 
Im Herreneinzel B traten 20 Teilnehmer 
an. Nach einer kleinen Qualifikationsrunde 
konnte sich Nya Ehrchen (TuS Stuttgart) 
von Denis Raab (TSG Eislingen) den ers-
ten Platz sichern. Platz drei belegte Roland 
Dolensky vom TV Tamm vor Rahul Ragot-
human vom DJK Ludwigsburg. 

In der A-Klasse des Herreneinzels zeichne-
ten sich schon anhand der Setzliste starke 
Spiele ab. Gesetzt waren 16 Teilnehmer 
– davon fünf von der Sportvg Feuerbach 
und über 40% der Spieler aus der Würt-
temberg oder BW-Liga. Am Ende gab es 
ein hochklassiges Finale zwischen Patrick 
Heimann (KSG Gerlingen) und Linus Ruf 
(SG Feuerbach-Korntal), das Linus in drei 
umkämpften Sätzen für sich entscheiden 

konnte. Platz drei belegte Mark Kröner von 
der SG Schorndorf vor Marco Espenschied 
(SG Feuerbach-Korntal). 

Da im Dameneinzel nur sehr wenige Mel-
dungen vorlagen (3 x A, 1 x B) wurden 
die A- und B- Klasse bei den Damen zu-
sammengelegt. Hier konnte sich Maruthy 
Thangarasa (TS Esslingen) vor Svenja Rei-
ber (TSV Neuhausen) durchsetzen. Platz 
drei belegte Julia Heinz (TV Lauffen) vor 
Vanessa Seybold (TSV Schlierbach), wobei 
diese natürlich damit trotzdem Platz eins 
der B-Klasse belegte.

Im Doppel nachmittags sah es bei den Da-
men leider ähnlich aus. Im Damendoppel 
A waren es immerhin fünf Meldungen – in 
B dagegen nur zwei. Im Finale besiegten 
Mui Berkemer (KSG Gerlingen) mit Svenja 
Reiber (TSV Neuhausen) die Gegnerinnen 
aus Löchgau Kathrin Becker und Lea En-
singer. Ludwina Nuranissa (KSG Gerlingen) 
belegte mit Li Zheng (SV Vaihingen) den 
dritten Platz vor Annika Grässle und Julia 
Gromoll (SG Feuerbach-Korntal). 

Im Damendoppel B belegten Julia 
Schimpf und Sandra Bohl (SG Feuerbach-

Korntal) den ersten Platz vor Mona Singh 
und Elke Kotta (TSV Wendlingen).

Im Herrendoppel war es dagegen etwas 
spannender. In der A-Klasse hatten sich 
David und Simon Kramer angekündigt, 
die aktuell in der ersten Bundesliga bzw. 
Regionalliga spielen. Einmal gegen diese 
beiden zu spielen, war daher für viele der 
Spieler ein großes Ziel. Wie zu erwarten 
war, konnten die beiden sich oft deutlich 
gegen ihre Gegner durchsetzen und be-
legten am Ende verdient den ersten Platz 
vor den stark spielenden Neuhausenern 
Fabian Schünemann und Nils Dierolf. Platz 
drei belegten Patrick Schneider und Pat-
rick Heimann von der KSG Gerlingen vor 
Yannick Haag (SG Schorndorf) und Frank 
Hagemeister (TuS Metzingen). 

Im Herrendoppel der B-Klasse traten acht 
Paarungen an. Am Ende konnten sich hier 
Felix Schneider und Achim Plapp von der 
Aalener Sportallianz vor Gunter Bialasik 
und Vishnu Narayan vom MTV Stuttgart 
durchsetzen. Platz drei belegten Anil Ku-
mar Totakura und Rahul Ragothuman 
vom DJK Ludwigsburg vor Jas Singh und 
Michael Kotta vom TSV Wendlingen. 

VICTOR-BWBV-Circuit: Das Podium beim Herrendoppel A in Feuerbach | Foto: Georg Bohl

Partner des BWBV
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BWBV-Circuit | Südwürttemberg

TSG Söflingen nach 
langer Abstinenz 
wieder Ausrichter
Autor: Robert Ziller

Am 25. März, dem Wochenende vor dem 
letzten Spieltag der Verbandsrunde, rich-
tete die TSG Söflingen das Mixed-Einzel 
RLT SW aus. Nur recht wenige Teilnehmer 
fanden den Weg nach Ulm. Es liegt halt 
schon sehr am Rande des Bezirks. Aller-
dings sind aus den umliegenden Vereinen 
auch nur wenige Teilnehmer dabei gewe-
sen. Für die TSG war es nach langer Absti-
nenz mal wieder eine schöne Sache, sich 
als Ausrichter zu zeigen.

Sabine Ruß mit ihrem Team bei tatkräfti-
ger Unterstützung von Michael Schiele 
haben es recht reibungslos über die Büh-
ne bekommen. Um kurz nach 18.00 Uhr 
war man mit den Spielen fertig und konn-
te die Sieger ehren.

Da im Mixed nur sieben Paare angetreten 
waren, wurden die A- und B-Klasse zusam-
men gespielt. Im Endspiel setzten sich An-
dreas Stier/Charlotte Bögelein (SG Dorn-

stadt/Laupheim) gegen Mark Kröner/
Vanessa Seybold (SG Schorndorf/SG Göp-
pingen) durch. Den dritten Platz belegten 
Sebastian Nasick/Bettina Mayer (VfB Fried-
richshafen) vor Nils Dierolf/Svenja Reiber 
(TSV Neuhausen).

In der Einzelkonkurrenz starteten drei 
Damen in der A-Klasse und fünf Damen 
in Klasse B. Charlotte Bögelein (SG Dorn-
stadt/Laupheim) entschied die A-Klasse 
ohne Satzverlust für sich. Den zweiten 
Platz belegte Svenja Reiber (TSV Neuhau-
sen) vor Katharina Bendel (PSV Reutlingen).

In der B-Klasse wurde in einer Fünfer-
gruppe gespielt. Hier setzte sich letztlich 
Vanessa Seybold (SG Göppingen) vor Ca-
rolin Dreher (PSV Reutlingen), Meike Hen-
neberg (SB Heidenheim) und Britta Hauser 
(PSV Reutlingen) durch.

Bei den Herren waren es acht Teilnehmer 
in der A-Klasse und elf Teilnehmer in der B-
Klasse. Mark Kröner von der SG Schorndorf 
war der deutlich Spielstärkste an diesem 
Samstag. Ohne Satzverlust wurde er Sie-
ger und bestätigte damit seinen Setzplatz. 
Den zweiten Platz erreichte Niels Dierolf 
(TSV Neuhausen) vor Otto Kaltenbach 
(TSV Neuhengstett) und Tom Kreutzer 
(TSG Söflingen). 

Die B-Konkurrenz gewann nach mehreren 
kraftraubenden Spielen Ilia Berkov von 
der SG Feuerbach/Korntal. Unter anderem 
hatte er zum Beispiel gegen Sebastian Na-
sick (VFB Friedrichshafen) den ersten Satz 
mit 30:29 gewonnen. Die weiteren Plätze 
belegten in der B-Klasse Eric Hergoß (TSV 
Neuhengstett), Florian Ortlieb (TSG Söflin-
gen) und Adrian Fichtner (VfB Friedrichs-
hafen).

VICTOR-BWBV-Circuit Das Podium beim Mixed A in Söflingen: Mark Kröner, Vanessa Seybold, Charlotte Bögelein, Andreas Stier, Betti-
na Mayer, Sebastin Nasick | Foto: Robert Ziller

Partner des BWBV
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Lehrgänge | BWBV

U15/U17 Kaderlehr-
gang in Konstanz
Autor: Tobias Hermann

Am 29. und 30. April fand in Konstanz ein 
Kaderlehrgang für die Jahrgänge U15 und 
U17 mit 20 Spieler/innen statt. Der Lehr-
gang wurde geleitet von Magnus Fleisch-
mann und Tobias Herrmann. Schwerpunkt 
des Lehrgangs war Spielaufbau und Ball-
wechsel gewinnen im Doppel und Mixed.

Der Samstag begann nach der Begrüßung 
mit einer Aufwärm- und Fitnesseinheit. 
Im Anschluss wurden Offensivschläge am 
Netz trainiert, wobei hier der Fokus auf 
Grund einiger Defizite zunächst auf die 
Technik gelegt wurde. 

Nach dem Mittagessen wurde eine Einheit 
zum Thema Schlagsicherheit im Midcourt 
durchgeführt. Im Anschluss wurde als Re-
generation eine Theorieeinheit mit dem 
Thema „Spielkonzept“ gemacht. Vor dem 
Abendessen gab es noch Doppeltraining 
mit Taktikvorgaben und Coaching. 

Nach dem Abendessen fand Matchtrai-
ning statt mit verschiedenen Doppel-
varianten unter anderem aus dem Small 
Games Konzept.

Der Sonntag begann nach dem Frühstück 
mit einem Athletikeinheit. Darauf wurden 
„weiche und harte Lösungen“ thematisiert 
und Übungen zum Tempowechsel ge-
macht.

Im Anschluss gab ein eine Theorieein-
heit zum Thema „Spielaufbau im Doppel 
und Mixed“ inklusiv Videoanalyse. Danach 
wurden praktische Übungen zur Theorie-
einheit gemacht. 

Nach dem Mittagessen war der Trainings-
inhalt „Angriff und Abwehr im Doppel“. In 
der letzten Trainingseinheit wurde noch 
ein Teamwettkampf gemacht und zum 
Abschluss gedehnt. 

Fazit: Der Großteil der Kinder war sehr mo-
tiviert und hat gut mitgemacht. 

Defizite wurden häufig im Netzbereich 
festgestellt. In einigen Fällen ist die Schlag-
bewegung zu groß, bzw. der Schläger 
deutlich zu tief, wodurch die Spieler am 
Netz häufig zu passiv oder nicht bereit für 
die gegnerische Antwort sind.

Ausschreibung | Südwürttemberg

32. Südwürttem
bergische Meister-
schaften Jugend
Autorin:  Charlotte Bögelein, Bezirks- 

Jugendwartin Südwürttemberg

Termin:	 15. Juli 2023
Ausrichter:	 Spvgg Mössingen
	 Steinlachhalle, Goethestr. 45. 

72166 Mössingen
	 Tel. 0160-72 61 805
Meldeschluss:	9. Juli 2023
	 Meldung über diesen Link:

Anmeldung bei turnier.de

Spielbeginn: 
9:30 Uhr für alle Altersklassen

Anmeldung: 
Bis 30 Minuten vor Turnierbeginn

Meldungen: 
Meldungen sind vereinsweise aus-
schließlich über turnier.de vorzuneh-
men, nur mit Spieler-ID.

	 In Doppeldisziplinen müssen Paarungen 
mit Spielern verschiedener Vereine von 
beiden Vereinen gemeldet werden.

Meldegebühr: 
7,00 € je Spieler/in für die 1. Disziplin, 
3,50 € für jede weitere Disziplin

Teilnehmer: 
Startberechtigt sind nur Spieler/
innen von Vereinen des Bezirks Süd-

württemberg. Die Setzung erfolgt zu 
mindestens 25% nach DBV-Rangliste 
(Stand Meldeschluss), die anderen 
Paarungen werden ausgelost

Disziplinen: 
U11: Einzel und Doppel

	 U13-U19: Einzel, Doppel und Mixed
Turnierleitung: 

Bez.-Jugendwartin oder Vertreter
Durchführung:	 Der Ausrichter

Spielmodus: 
U11: KO-System mit Ausspielen aller 
Plätze oder Gruppen.

	 U13 - U19: einfaches KO-System
	 Abhängig vom Meldeeingang kön-

nen in einzelnen Disziplinen andere 
Systeme ge spielt werden.

Turnierball: RSL Tourney No.1 
Verkauf vom Ausrichter. Das Ver-
wenden anderer Ballmarken führt zur 
Disqualifikation beider Spieler.

Datenschutz: 
Hinsichtlich des Datenschutzes wird 
auf § 33 JO des BWBV verwiesen.

Sonstiges: 
Jeder Teilnehmer hat sich als Zählrich-
ter zur Verfügung zu stellen.

	 Bei Verspätung oder Nichterscheinen 
bitte dringend vor Anmeldeschluss 
den Ausrichter informieren!

Altersklasseneinteilung: 
U11: Jahrgänge 2013 und jünger 
U13: Jahrgänge 2011 und 2012 
U15: Jahrgänge 2009 und 2010 
U17: Jahrgänge 2007 und 2008 
U19: Jahrgänge 2005 und 2006

Die Teilnehmer beim Kaderlehrgang in Konstanz | Foto: Tobias Hermann

Partner des BWBV

https://dbv.turnier.de/tournament/2B97D1AB-EDDB-49F1-8498-C33C4C064546
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4. C-RLT BAW 
U13-U19  
Doppel/Mixed
Autor: Edi Klein, BWBV-Jugendwart

Veranstalter:	 BWBV
Ausrichter:	 BC Offenburg
Datum: 	 Samstag, 17. Juni 2023
Turnierbeginn: 9.30 Uhr

Austragungsort:
	 Sporthalle Zell-Weierbach 

Lohgässle 10 
77654 Offenburg

Disziplinen:
	 U13, U15, U17, U19: jeweils Doppel 

und Mixed
Altersklasseneinteilung:
	 U19 (Jahrgänge 2005/2006), 

U17 (Jahrgänge 2007/2008), 
U15 (Jahrgänge 2009/2010), 
U13 (Jahrgänge 2011 und jünger)

Turniermodus:
	 Ranglisten-KO-System mit Ausspielen 

aller Plätze.
	 Die Turnierergebnisse gehen mit einer 

C-Wertung in die DBV-Ranglistenta-
belle ein.

Spielreihenfolge:
	 Mixed U13-U19, 

im Anschluss Doppel U13-U19

Spielbereitschaft:
	 30 min vor Turnierbeginn bzw. eine 

Stunde vor den angesetzten Spielen. 
Ein detaillierter Zeitplan wird rechtzei-
tig vor dem Turnier veröffentlicht.

Teilnehmerzahlen:
	 Je AK 16 Mixed, 8 Mädchendoppel, 8 

Jungendoppel.
	 Abhängig vom Meldeeingang kön-

nen in einzelnen Disziplinen mehr 
Teilnehmer zugelassen werden.

Quotenplätze:
	 Über die DBV-Quote werden die 

nach der DBV-Ranglistentabelle 
(Stand Meldeschluss) bestplatzierten 
gemeldeten Paarungen aus anderen 
Landesverbänden zugelassen:  
je AK 2 im Mixed, 1 im Doppel.

Preise:
	 Urkunden für die Plätze 1 bis 3; 

zusätzlich Sachpreise und/oder Poka-
le/Medaillen.

Meldungen:
	 Ausschließlich vereinsweise über das 

Meldeportal turnier.de.

Meldeschluss:
	 Donnerstag, 1. Juni 2023.  

Freimeldungen werden am Sonntag, 
28. Mai 2023 auf bwbv.de/jugend/bw 
veröffentlicht. Die Vereine können 
dann noch bis zum Meldeschluss via 
turnier.de Freimeldungen zu Paarun-
gen zusammenstellen.

	 Die Veröffentlichung der Qualifizierten 
bzw. der Spieler/Paarungen auf der 
Warteliste erfolgt am Freitag, 2. Juni 
2023 auf turnier.de. Bei Absagen und 
Ausfällen werden Nachrücker nicht 
aktiv benachrichtigt, sondern die Mel-
delisten werden auf turnier.de entspre-
chend aktualisiert. Erst falls jemand ab 
Freitag, 16. Juni 2023 nachrückt, wird 
der entsprechende Verein aufgrund 
der Kurzfristigkeit aktiv benachrichtigt.

Abmeldeschluss: 
Donnerstag, 15. Juni 2023. 
Abmeldungen bitte NICHT auf turnier.
de vor nehmen, sondern per E-Mail an 
Edi Klein (jugendwart@bwbv.de).

	 Für Abmeldungen bis zum Abmelde-
schluss wird kein Startgeld erhoben. 
Bei späteren Ab meldungen, egal aus 
welchem Grund, muss das Startgeld 
entrichtet werden.

Meldegebühr:
	 7,00 EUR je Teilnehmer/in für 1 Dis-

ziplin, 10,50 EUR je Teilnehmer/in für 
2 Disziplinen, zahlbar vereinsweise 
während des Turniers in bar.

Setzplätze:
	 Werden auf Basis der DBV-Ranglisten-

tabelle (Stand Turnierbeginn) fest-
gelegt und am Donnerstag, 15. Juni 
2023 auf turnier.de veröffentlicht.

Auslosung:
	 Freitag, 16. Juni 2023, ca. 18.00 Uhr; 

wird im Anschluss auf turnier.de veröf-
fentlicht.

Anmeldung:
	 Eine Anmeldung vor Turnierstart in 

der Halle ist nicht erforderlich.

Abmeldung:
	 Ausfälle und Abmeldungen vor dem 

Turnier bitte unverzüglich an  
jugendwart@bwbv.de melden, und 
am Turniertag selbst zusätzlich mög-
lichst frühzeitig vor Turnierbeginn bei 
der Turnierleitung abmelden.

Turnierball: Oliver Apex 200
	 Es darf ausschließlich mit Federbällen 

dieser Sorte gespielt werden (Verkauf 
während des Turniers in der Halle). 
Es können Kontrollen der Spielbälle 
durchgeführt werden.

Zähltafelbedienung:
	 Jede/r Spieler/in hat sich zur Bedie-

nung der Zähltafeln zur Verfügung 
zu stellen. In der Regel sind Verlierer 
eines Matches Zähltafelbediener beim 
nachfolgenden Match.

Turnierausschuss:
	 BWBV-Jugendwart, 1 Vertreter des 

Ausrichters
Ansprechpartner des Ausrichters:
	 Alexander Koch: +49 176-42634303 

alex.koch@kabelbw.de

Allgemeines:
	 Für Unfälle und Schadensfälle aller Art 

haften weder der Veranstalter noch 
der Ausrichter. Bei Unfällen gelten die 
amtlichen Versicherungsbedingun-
gen der Sportverbände. Nichtbeach-
ten der Hallenordnung kann Disquali-
fikation zur Folge haben.

	 Gemeldet und zugelassene Spieler/
innen, die keine Absage erhalten ha-
ben, jedoch ohne Abmeldung nicht 
am Turnier erscheinen, müssen mit 
einer Ordnungsgebühr und weiteren 
Maßnahmen nach § 27 BWBV-JO 
rechnen.

Datenschutz:
	 Hinsichtlich des Datenschutzes vgl. § 33 

BWBV-JO (auf bwbv.de veröffentlicht).
Sonstiges:
	 Änderungen bleiben dem Veranstal-

ter und Ausrichter vorbehalten.
	 Mit der Abgabe der Meldung werden 

alle Bedingungen dieser Ausschrei-
bung anerkannt.

Partner des BWBV

https://bwbv.de/jugend/bw
mailto:jugendwart@bwbv.de
mailto:alex.koch@kabelbw.de
https://www.bwbv.de/info_bwbv/info_center_frame.php?start=/ordnungen/satzung.htm


BADMINTON Journal32 5 / 2023

Ausschreibung | Jugend BWBV

BWBV-Jugend
versammlung 2023
Autor: Edi Klein, BWBV-Jugendwart

Der BWBV-Jugendwart lädt gemäß § 6 JO 
zur ordentlichen Jugendversammlung ein.

Datum:	 Samstag, 1. Juli 2023 
	 (während des Hexen-Cups)

Ort:	 Foyer der Schänzle-Sporthalle 	
	 Winterersteig 23 
	 78462 Konstanz

Beginn:	 14.00 Uhr

Die Jugendversammlung setzt sich 
gemäß § 2.8.1. des BWBV-Organisations-
plans zusammen aus:
a)	 dem Jugendwart (1 Stimme)
b)	 dem Sportwart (1 Stimme)
c)	 dem Lehrwart (1 Stimme)
d)	 den Bezirksjugendwarten (je 1 Stimme)
e)	 dem Sprecher der Jugend (1 Stimme)
f )	 dem Vertreter des Präsidiums (1 Stimme)
g)	 den Jugendvertretern der Vereine 

(je Bezirk 1 Stimme)
h)	 dem Landestrainer (1 Stimme)
i)	 vom Präsidium bestellte Kader-Trainer 

der F bis D-Kader (je 1 Stimme)

Tagesordnung:
1.	 Feststellung der Anwesenheit der 

Delegierten und Begrüßung
2.	 Genehmigung des Protokolls der letz-

ten Jugendversammlung (aus 2021)
3.	 Bericht des BWBV-Jugendwartes
4.	 Bericht der Bezirks-Jugendwarte
5.	 Anträge
6.	 Verschiedenes

Anträge zur Jugendversammlung kön-
nen gemäß § 8 JO von Mitgliedern des 
Jugendausschusses oder der Jugend-
versammlung eingebracht werden. Zu-
sätzlich können alle Mitglieder des BWBV 
(Vereine) Anträge über ihren zuständigen 
Vereinsvertreter oder ihren Bezirksjugend-
wart einreichen.

Anträge sind spätestens 5 Wochen vor 
der Jugendversammlung, somit bis zum 
Samstag, 27. Mai 2023, beim BWBV-Ju-
gendwart einzureichen, vorzugsweise per 
E-Mail.

•	
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Sommercamp U13- 
U15 in Steinbach
Autor: Florian Winniger, 

Lehrgangsverwaltung BWBV

Teilnehmende: 
Jahrgänge 2012 bis 2009 

Beginn:	 Montag, 4.9.2023 
	 um 12:00 Uhr

Anreise:	 bis 11:30 Uhr am Dienstag

Ende:	 Donnerstag, 7.9.2023 
um 13:00 Uhr	

Abreise:	 ab 13:00 Uhr am Freitag 
(nach dem Mittagessen)

Ort: 	 Sportschule Steinbach 
		  Yburgstraße 115
		  76534 Baden-Baden
Unterbringung: 

Gästezimmer der Sportschule 
(ihr benötigt keine Bettwäsche)

Verpflegung: 
Frühstück, Mittag- und Abendessen 

Trainer*innen:	 
Dominic Geiger und Ronja Latz

Ausrüstung Training: 
Badmintonausrüstung, Personalaus-
weis, Krankenversicherungskarte, 
Sprungseil, Schwimmsachen, Schreib-
zeug

Kosten:	 250,00 € 
Unterbringung und Vollverpflegung in 
der Sportschule (exklusive Getränke). 
Bälle werden vom BWBV gestellt. 

	 Getränke müssen von den Teilneh-
menden mitgebracht werden.  
Süßigkeiten sind in angemessenen 
Mengen erlaubt. Ein kleines Taschen-
geld bietet sich an. Fahrtkosten sind 
von den Teilnehmenden zu tragen.

Anmeldung: 
Bis spätestens 17.7.2023 per E-Mail 
an geschaeftsstelle@bwbv.de

	 Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.

Hinweise:
•	 weitere Jahrgänge werden bei freien 

Kapazitäten ggf. berücksichtigt
•	 Gebt mit der Anmeldung gerne be-

vorzugte Zimmerkombinationen an. 
Sofern möglich, werden wir sie berück-
sichtigen.

•	 Bitte gebt mit der Anmeldung be-
kannte Allergien/Unverträglichkeiten 
oder besondere Essgewohnheiten an.

Ausschreibung | Lehrgänge

Offenes Sommer-
camp in Stockach
Autor: Florian Winniger, 

Lehrgangsverwaltung BWBV

Teilnehmende: 
Spieler*innen ab U17, mit mindestens 
zwei B-Wertungen oder höher 
Aktivenspieler*innen ab Baden- bzw. 
Württembergliga oder höher  

Daten: 
Freitag, 8.9.2023, 10:00 – 18:00 Uhr

	 Samstag, 9.9.2023, 10:00 – 21:30 Uhr	
Sonntag, 10.9.2023, 09:00 – 16:00 Uhr

Anreise: 
bis jeweils spätestens 15 Minuten vor 
Trainingsbeginn

Ort:	 Jahnhalle Stockach 
		  Winterspürer Straße 24
		  78333 Stockach
Unterbringung: 

Hallenübernachtung von Freitag bis 
Sonntag möglich, 7€ pro Person und 
Nacht inkl. Frühstück (zahlbar in bar in 
der Halle)

Verpflegung:	 Selbstverpflegung 

Trainer*innen:	Tim Armbrüster und 
Heinz-Jürgen Schmidt

Ausrüstung Training: 
Badmintonausrüstung, Sprungseil

Kosten:	 1 Tag: 30,00 € 
	 2 Tage: 55,00 € 
	 3 Tage: 75,00 € 
Eine Teilnahme ist an einem, zwei 
oder allen drei Tagen möglich. 
Neue Bälle werden vom BWBV ge-
stellt. Fahrtkosten und Verpflegung 
sind von den Teilnehmenden zu 
tragen. 
Hallenübernachtung möglich s.o. 
(Angebot des TV Zizenhausen Bad-
minton) 

Anmeldung: 
Bis spätestens 17.7.2023 per E-Mail 
an geschaeftsstelle@bwbv.de

	 Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.

Hinweise:
•	 Weitere Jahrgänge mit entsprechen-

der Spielstärke werden bei freien 
Kapazitäten ggf. berücksichtigt.

•	 Dieses Sommercamp ist meldeoffen 
für alle Spieler*innen mit Spielstärke 
Baden-/Württembergliga oder höher.

mailto:geschaeftsstelle@bwbv.de
mailto:geschaeftsstelle@bwbv.de
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C-Trainer*innen  
Ausbildung C-Lizenz  
Breitensport  
Badminton
Autor: Florian Winniger

Lehrgangsnummer: Trainer-C-23/24-B
Termine: 
Die Ausbildung gliedert sich in drei Ab-
schnitte: 
•	 Grundlehrgang C-GLG 03/23: 

11.-15.9.2023
•	 Aufbaulehrgang C-ALG 01/24: 

1. Quartal 2024 
•	 Prüfungslehrgang C-PLG 04/24: 

2. Quartal 2024
Eine Anmeldung ist nur zu allen drei 
Lehrgangsteilen möglich.

Wichtig: Für die Ausbildung kann Bil-
dungszeit in Anspruch genommen 
werden (Infos siehe unten!) 

Meldeschluss: 	 24.7.2023 
Ort: Landessportschule Ruit
Lehrgangsgebühr: 

450,00 € (3x 150,00 €) für Unterkunft, 
Verpflegung (Vollpension), Bälle u. 
Unterrichtsmaterial 

Beschreibung:
Trainer*innen sind die zentralen Personen, 
wenn es darum geht, Badmintonwissen 
freudvoll zu vermitteln und darüber hinaus 
Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung zu unterstützen. Bei einer komplexen 
Spielsportart wie Badminton, die sowohl 
technisch, taktisch als auch athletisch Vie-
les abverlangt, ist das Anforderungsprofil 
an die Trainer*innen breit gefächert. 

Neben sportartspezifischen Komponen-
ten wie Technik und Taktik, zählen auch 
trainingswissenschaftliche und didakti-
sche Kompetenzen zu den zentralen Auf-
gabenbereichen. 

In der C-Lizenz-Ausbildung werden diese 
Kompetenzen weiterentwickelt. Die Aus-
bildung umfasst insgesamt 120 Unter-
richtseinheiten, die auf einen Grund-, ei-
nen Aufbau- und einen Prüfungslehrgang 
verteilt sind.

Inhalte des Grund- und Aufbaulehrgangs 
sind unter anderem: 
•	 Rolle als Trainer*in
•	 Planung und Steuerung von Training 
•	 Schlag- und Lauftechniken in Einzel 

und Doppel 
•	 Badminton spielen: Taktik in Einzel und 

Doppel 
•	 Badminton vermitteln 
•	 Koordinations- und Konditionstraining 
•	 Funktionelles Training

Beim Prüfungslehrgang werden diese In-
halte vertieft und wiederholt. Während des 
Prüfungslehrgangs findet eine schriftliche 
Prüfung und eine praktische Prüfung (Lehr-
probe) statt. Mit dem Bestehen dieser Prü-
fungen erhält man die DOSB-Lizenz Trai-
ner*in C Breitensport Badminton. Der WLSB 
bezuschusst die Arbeit von C-Trainer*innen 
in den Vereinen momentan mit € 2,50 pro 
Stunde (max. 200 Stunden pro Jahr). 

Der Kurs wird während der gesamten Aus-
bildung über die Lernplattform Racket-
mind begleitet.

Zulassungsvoraussetzungen zur  
Ausbildung: 
•	 Vollendung des 16. Lebensjahres (bei 

Ausbildungsbeginn)
•	 Erfahrung im Sportspiel Badminton 
•	 Bei Minderjährigen (unter 18 Jahren) 

Einverständniserklärung der Personen-
sorgeberechtigten

•	 Mitgliedschaft bei einem dem BWBV 
angeschlossenen Badmintonverein

Prüfungsvoraussetzungen: 
•	 Nachweis der Teilnahme am Grund-, 

Aufbau und Prüfungslehrgang.
•	 Nachweis über die Teilnahme an einem 

Erste-Hilfe-Kurs (9 Lerneinheiten), der 
zum Zeitpunkt des Prüfungslehrgangs 
nicht älter als 2 Jahre sein darf.

•	 Abgabe des persönlich unterzeichne-
ten Ehrenkodexes und der Anti-Do-
ping-Erklärung des DOSB für ehren- u. 
hauptamtlich Tätige in Sportvereinen 
und -verbänden.

Bildungszeit:
Am 1. Juli 2015 ist das Bildungszeit-
gesetz Baden-Württemberg in Kraft 
getreten. Damit haben auch Beschäf-
tigte in Baden-Württemberg einen An-
spruch darauf, sich zur Weiterbildung 
von ihrem Arbeitgeber an bis zu fünf 
Tagen pro Jahr freistellen zu lassen.  
Die Freistellung erfolgt unter Fortzah-
lung des Arbeitsentgeltes. Die bezahlte  
Bildungsfreistellung kann u.a. ab 1.1.2016 

genutzt werden die Qualifizierung zur 
Wahrnehmung bestimmter ehrenamt-
licher Tätigkeiten. Weitere Informationen 
dazu gibt es unter 

Regierungspräsidium Bildungszeit

Dieser Lehrgang findet in Koopera-
tion zwischen dem Württembergischen  
Landessportbund e.V. und dem Baden-
Württembergischen Badmintonverband 
e.V. statt. Anerkannter Träger im Sinne des 
Bildungszeitgesetzes ist der Württember-
gische Landessportbund e.V.

Das Anmeldeformular kann per Mail an 
den Lehrverantwortlichen Florian Winniger  
(ls-direktor@bwbv.de) geschickt werden.

Bitte die Unterschrift des Vereinsvorstan-
des und den Vereinsstempel nicht verges-
sen, da ansonsten die Anmeldung nicht 
bearbeitet werden kann. Das Anmeldefor-
mular ist auf der BWBV-Homepage unter 
Ausschreibungen zu finden oder kann per 
E-Mail angefordert werden.
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C-Trainer*innen  
Fortbildung 3/23
Autor: Florian Winniger

Datum:	 6.-8. Oktober 2023
Ort: 	 Sportschule Schöneck 

	 Sepp-Herberger-Weg 2 
	 76227 Karlsruhe

Referent:	 n.n. 
Thema: 

Prinzipien der Beinarbeit und Prinzipi-
en und Bilder der Schlagtechniken im 
Vorderfeld

Anmeldung:	 bis 25.8.2023
	 Bitte das ausgefüllte Anmeldeformu-

lar mit Unterschrift eines Vereinsbe-
vollmächtigten und SEPA-Mandat per 
E-Mail an die Lehrgangsverwaltung 
(Florian Winniger, lgv@bwbv.de) 
schicken.

Gebühr:	 100,00 €/Teilnehmer*in

Diese Fortbildung richtet sich an alle C-
Trainer*innen in Baden-Württemberg und 
dient mit 16 LE zur vollständigen Verlänge-
rung einer C-Lizenz.

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/bildung/seiten/bildungszeit
mailto:ls-direktor@bwbv.de
mailto:lgv@bwbv.de
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Offener Tageslehr-
gang U17-U22 + 
Erwachsene  
in Eggenstein
Autor: Florian Winniger

Wir laden alle Spielerinnen und Spieler zu 
folgendem offenen Kaderlehrgang ein:

Termin:	 24. Juni 2023
Dauer:	 10:00 – 17:00 Uhr
		  Treffpunkt 9:45 Uhr
Ort: Sportzentrum Eggenstein, Halle A
	 Buchheimer Weg 6
	 76344 Eggenstein-Leopoldshafen
Trainer:	 Heinz-Jürgen Schmidt
Lehrgangsthema: 

Ballwechsel gewinnen im Einzel
Kosten:	 25,00 €
An-/Abmeldung: 

Bis spätestens 4. Juni 2023 per E-Mail 
an geschaeftsstelle@bwbv.de

Bei einer Absage ist die Angabe eines 
Grundes erwünscht.

Bitte beachtet, dass die Einladungsliste al-
phabetisch und nach Jahrgängen geordnet 
ist. Es gibt keine Unterscheidung zwischen 
nominiert und Nachrücker. Wir entscheiden 
anhand Eurer Anmeldungen am Stichtag 4. 
Juni 2023 dann final über das Teilnehmerfeld 
und informieren Euch umgehend.

Diese Lehrgänge sind ab sofort auch für 
Spieler*innen offen, die mindestens Baden-
liga/Württembergliga Niveau aufweisen. 
Leitet die Einladung also gerne an Interes-
sierte mit entsprechendem Level weiter.

Ausschreibung | Lehrgänge

Offener Tages
lehrgang U11-U13  
in Heilbronn
Autor: Florian Winniger

Wir laden Euch zu folgendem meldeoffe-
nen Kaderlehrgang U11-U13 ein:

Termin:	 8. Juli 2023
Dauer:	 10:00 – 17:00 Uhr
		  Treffpunkt 9:45 Uhr
Ort: 	 Mönchsee-Sporthalle, 
	 Ecke Oststraße (B27) / Karlstraße, 

74072 Heilbronn

Trainer:	  
Dominic Geiger + Tobias Herrmann

Kosten:	 20,00 €

An-/Abmeldung:
	 Bis spätestens 18. Juni 2023 per E-Mail 

an geschaeftsstelle@bwbv.de

Bitte beachtet:
•	 Dieser Lehrgang ist meldeoffen für 

alle Spieler*innen der entsprechenden 
AKs, unabhängig davon, ob sie einem 
Kader angehören.

•	 U15er können bei freien Kapazitäten 
ggf. ebenfalls berücksichtigt werden.

•	 Sollten mehr Anmeldungen eingehen 
als Plätze zur Verfügung stehen, dann 
wird geschaut, wer nicht an der Sich-
tung teilnehmen konnte und regional 
priorisiert.
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Spielerlehrgang 1  
in Schöneck
Autor: Florian Winniger, 

Lehrgangsverwaltung BWBV

Lehrgangsnummer:	 SPLG 1/23

Lehrgangsbeginn: 
Freitag, 7.7.2023, 18.00 Uhr

Lehrgangsende: 
Sonntag, 09.07.2023, 11.30 Uhr

Ort:	 Sportschule Schöneck

Vorläufiger Anmeldeschluss: 
25.5.2023

Thema: 
Spieleröffnung im Doppel & Mixed

Lehrgangsleitung:	 Arndt Englert

Lehrgangsgebühr: 
€ 160,-- für Verbandsmitglieder 
(120,00€ ohne Übernachtung)

	 € 200,-- für Nichtmitglieder

Kurzbeschreibung: 
Diese Lehrgänge wenden sich vor allem 
an Freizeitspieler/innen die bislang kein 
Badmintontraining hatten. Auch Spieler/
innen der unteren Ligen, die Lust haben, 
die Grundtechniken bzw. grundlegende 
taktische Elemente nochmals intensiv zu 
üben und zu verbessern sind herzlich will-
kommen.  Auf jeden Fall wird ein erlebnis-
reiches Wochenende angeboten bei dem 
die Teilnehmer einiges (auch für den Brei-
tensport im Verein) mit nach Hause neh-
men können.

Bei Teilnehmern unter 18 Jahren erhalten 
die Personensorgeberechtigten nach Ein-
gang der Anmeldung eine Einverständ-
niserklärung, die ausgefüllt und unter-
schrieben an die Lehrgangsorganisation 
gesandt werden muss. Erst dann kann 
eine Teilnahmebestätigung erfolgen.

Anmeldung:
Es werden nur vollständige Anmeldungen 
mit ausgefülltem Anmeldeformular be-
rücksichtigt. Rechtzeitig vor Lehrgangs-
beginn erhalten Sie eine schriftliche Teil-
nahmebestätigung mit den notwendigen 
Informationen. Sollten mehr Anmeldun-
gen vorliegen als Plätze vorhanden sind, 
wird die Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt.

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung digital 
an die Lehrgangsverwaltung  
Florian Winniger, lgv@bwbv.de

Zahlungsverfahren:
Die Zahlung erfolgt im Sepa-Basis-Last-
schriftverfahren. Die Gebühren werden 
nach dem Lehrgang von dem angegebe-
nen Konto abgebucht.

Bitte beachten Sie, dass Lehrgangsanmel-
dungen nur noch bearbeitet werden kön-
nen, wenn eine einmalige Erteilung eines 
Bankeinzugs vorliegt.

Anmeldeformulare können Sie unter  
lgv@bwbv.de anfordern oder auf der 
BWBV-Homepage herunterladen: 

bwbv.de Ausschreibungen Lehrgänge

Besonderheit:
Zum Anlass ihres 70-jährigen Bestehens 
feiert die Sportschule Schöneck am 9. Juli 
ihr Jubiläum mit einem Tag der offenen 
Tür (11.00 – 18.00 Uhr). Im Rahmen dieser 
Veranstaltung möchten wir als Badmin-
tonverband den Besuchern mit verschie-
denen Stationen die Sportart Badminton 
etwas näherbringen. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn ihr bei dieser Aktion durch 
einige Teilnehmer*innen unterstützt 
würden. 

mailto:lgv@bwbv.de
https://www.bwbv.de/nachrichten/infokompakt_ueb.php?kategorie=News-LA
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BWBV-Service

Spielabzeichen & 
Sportabzeichen
Kostenlos erhalten alle Vereine und Schu-
len Unterlagen und Urkunden. Lediglich 
die Portokosten müssen bezahlt werden.

Schulsport­
broschüre
Die Schulsportbroschüre kann zum Preis 
von 8,00 € zzgl. Porto bei der Geschäfts-
stelle bestellt werden.

Bestelladresse
Ihre Bestellung zu allen obengenannten 
Artikeln richten Sie bitte an die
BWBV Geschäftsstelle
Susanne Kniepert
Contre Escarpe 2
77836 Rheinmünster
Tel.: 07227-9942588
geschaeftsstelle@bwbv.de

Schulsportsets
Die Hersteller VICTOR und OLIVER haben in Zusammenarbeit mit 
dem BWBV Badminton-Sportsets zusammengestellt, welche spe-
ziell auf die Bedürfnisse einer Schulklasse zugeschnitten sind, und 
bieten diese Sets zu enorm günstigen Preisen an.

VICTOR - Allround - Paket
•	 12x VICTOR Pro Badmintonracket
•	 2x 6-er Dose VICTOR Nylon 1000 blau/weiß
•	 1x VICTOR Schoolset Bag
•	 1x Schulungshandbuch
•	 1x Spielregelposter DIN A2
•	 1x Technikposter DIN A2
119,00 € zuzüglich MwSt. und Portokosten

VICTOR Maxi Paket
•	 20x VICTOR AL-2200 Badmintonracket
•	 4x 6-er Dose VICTOR Nylon 2000 blau/weiß
•	 1x VICTOR Schoolset Bag
•	 1x Lehr-DVD
•	 1x Schulungshandbuch
•	 1x Spielregelposter DIN A2
•	 1x Technikposter DIN A2
209,00 € zuzüglich MwSt. und Portokosten

VICTOR Konzeptpaket für Schulen/Grundschüler
•	 2x VICTOR Concept Pro
•	 4x VICTOR Training
•	 4x VICTOR Advanced
•	 2x VICTOR Starter
•	 1x 6-er Dose VICTOR  

Nylon Shuttle 1000
•	 1x VICTOR Schoolset Bag
•	 1x Schulungshandbuch
•	 1x Spielregelposter DIN A2
•	 1x Technikposter DIN A2
99,00 € zuzüglich MwSt. und Portokosten

Bestellungen dieser Sets versehen Sie bitte mit kompletter Schul-
anschrift und mit Schulstempel – bzw. Vereinsbezeichnung, Ver-
einsanschrift und Vereinsstempel.

Oliver Schulsport Set II
•	 15 x Badminton-Schläger STRONG 600 - Material: Alu-Stahl
•	 6er Dose Nylonfederbälle Pro-Tec 5
•	 Badmintontasche für 15 Schläger
169,95 € incl. MwSt.

Oliver Schulsport Set III
•	 15 x Badminton-Schläger SPEEDLIGHT 

500 - Material: Alu/Stahl One pc.
•	 6er Dose Nylonfederbälle Pro-Tec 5
•	 Badmintontasche für 15 Schläger
219,95 € incl. MwSt.

Oliver Schulsport Set I
•	 15 x Badminton-Schläger Superior 300 

- Material: Composite
•	 6er Dose Nylonfederbälle Pro-Tec 5
•	 Badmintontasche für 15 Schläger
239,95 € incl. MwSt.

BWBV-Service
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9-10	 42. Offenes Stockacher Badminton-Turnier
9-10	 31. Staufenberg-Cup Heilbronn

16	 4. PSV Mini-Mannschaftsturnier
17	 17. Reutlinger-Frühjahrs-Cup

23-24	 Bezirksmeisterschaften Aktive O19

30	 23. Tammer Open

9-10	 9. A-RLT U11/U13 in Beuel

16-17	 5. A-RLT U15 in Waghäusel Einzel/Doppel 
4. Regional-/E-RLT

23-24	 4. Regional-/E-RLT (alternativ)

30	 52. BWBV-Meisterschaften der Jugend

9
September 

2023

1	 23. Tammer Open 

7	 1. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

21	 2. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

31	 HYLO Open Saarbrücken

1	 52. BWBV-Meisterschaften der Jugend

7-8	 6. A-RLT U15 in Beuel Einzel/Mixed

14-15	 10. A-RLT U11/U13 in Penningsehl/Liebenau 
3. Bezirks-/D-RLT

22	 Spieltag Bezirk Jugend

28-29	 SüdOst-Meisterschaften Jugend (BBV)

10
Oktober 

2023

10-11	 40. Internationales Bodenseeturnier Stockach

15	 Jugendfreigabeanträge 2023/2024
16	 WALPOLZ-Cup Waltershofen
17-18	 13. Ettlinger Stadtmeisterschaften

24-25	 8. Höllentalmeisterschaft (Freiburg)
25	 1. Weinheimer Zwei-Burgen-Turnier
30	 Spielerlaubnisanträge 2023/2024

3-4	 6. A-RLT U11/U13 in Hövelhof

17	 4. BWBV-/C-RLT der Jugend im Doppel/Mixed 
in Offenburg

17-18	 4. A-RLT U15 in Geretsried Einzel/Mixed

24-25	 Bezirks/D-RLT Jugend

6
Juni
2023

7
Juli

2023

8	 27. Stromberg-Turnier (Illingen)
8-9	 Offene Ulmer Stadtmeisterschaften

1-2	 7. A-RLT U11/U13 in Hofheim 
20. Hexen-Cup Konstanz 
SüdOst-/B-RLT U13-U19 (Konstanz/BWBV)

9	 27. Stromberg-Turnier (Illingen)

15-16	 Bezirks-Meisterschaften der Jugend

1	 Vereinsranglisten 2023/2024 
Meldung SG-Daten SpH, SpL, etc.

21-27	 TotalEnergies BWF World Championships 
Kopenhagen, Dänemark

19-20	 8. A-RLT U11/U13 in Refrath

26-27	 4. A-RLT U17/U19 in Schwarzenbek8
August

2023

BWBV-Kalender O19 | Jugend

Partner des BWBV
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BWBV-Kalender O19 | Jugend

1-5	 HYLO Open Saarbrücken

11	 3. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

18-19	 BWBV-Circuit 1. RLT Doppel/Mixed

25	 4. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

12	 5. Regional-/E-RLT

18	 5. Regional-/E-RLT (alternativ)

26	 Spieltag Bezirk Jugend

11
November 

2023

9	 4a. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

16-17	 BWBV-Meisterschaft O19 in Schorndorf

1-3	 Deutsche Meisterschaften U15, U17, U19 
in Gera

2-3	 Spieltag Bezirk Jugend

9-10	 Deutsche Meisterschaften U13 in Trostberg
10	 Spieltag Bezirk Jugend

12
Dezember 

2023

2	 7. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

9-10	 BWBV-Circuit 3. RLT Einzel/Mixed

16	 8. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

3	 2. Regional-/E-RLT

9-10	 1. Bezirks-/D-RLT

17	 2. Regional-/E-RLT (alternativ)

23-24	 Mannschaftsmeisterschaft der Gruppe SO

3
März 
2024

6	 27. Kraichgau-Turnier Bad Rappenau

13	 8a. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

14	 Bezirks-Mannschaftsmeisterschaft AK O35

28	 BWBV-Mannschaftsmeisterschaft AK O35

20-21	 3. BWBV/C-RLT Einzel/Doppel

27-28	 2. Bezirks-/D-RLT4
April 
2024

20	 5. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

27-28	 BWBV-Circuit 2. RLT Einzel/Doppel

13-14	 1. BWBV/C-RLT Einzel/Doppel

21	 1. Regional-/E-RLT

27-28	 1. Regional-/E-RLT (alternativ)

1
Januar 

2024

3-4	 BWBV-Meisterschaft Altersklassen

17	 6. Spieltag BWBV-Verbandsrunde

3-4	 Spieltag Bezirk Jugend/Bezirks-Endrunde

18	 BWBV-Mannschaftsmeisterschaft 
(Endrunde)

24-25	 2. BWBV/C-RLT Einzel/Mixed

2
Februar 

2024
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Präsidentin
Maike Seitz 
Tel.: 0 82 81 / 4 06 98 31 
Mobil: 01 77 / 2 34 86 17 
praesidentin[@]bwbv.de

Vizepräsident und  
Ständiger Stellvertreter
Michael Kotta 
Spielbetrieb 
Tel.: 0 70 21 / 98 25 16 
vize[@]bwbv.de

Vizepräsident
Detlef Tasol 
Finanzen  
Tel.: 0 71 91 / 91 31 60 
Mobil: 01 511 / 83 16 663 
vize-finanzen[@]bwbv.de

Vizepräsident & Bezirks­
vorsitzender Nordbaden
Karlheinz Hohenadel 
Breitensport, Schulsport 
Tel.: 0 62 01 / 73 948 
vize-bs[@]bwbv.de 
vorsitzender-nb[@]bwbv.de

Vizepräsident
Heinz-Jürgen Schmidt 
Leistungssport 
Tel.: 0 160 / 99 76 87 89 
vize-ls[@]bwbv.de

Bezirksvorsitzender 
Südbaden
Sven Heise 
Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 0 170 / 48 54 430 
vorsitzender-sb[@]bwbv.de

Bezirksvorsitzender 
Nordwürttemberg
Martin Ponterlitschek 
Schiedsrichter 
Tel.: 0 71 83 / 9 33 92 74 
vorsitzender-nw[@]bwbv.de

Bezirksvorsitzender  
Südwürttemberg
Carsten Ruoff 
Tel.: 0 74 71 / 7 41 55 21 
Mobil: 01 51 / 6 46 28 014 
vorsitzender-sw[@]bwbv.de

Geschäftsstelle,
Passstelle
Susanne Kniepert 
Contre Escarpe 2 
77836 Rheinmünster-Söllingen 
Tel.: 0 72 27 / 99 42 588 
Fax: 0 72 27 / 99 48 640 
geschaeftsstelle[@]bwbv.de 
passstelle[@]bwbv.de

Buchhaltung
Angelika Taudien 
buchhaltung[@]bwbv.de

Bankverbindung
Verbandskonto 
Volksbank Mittlerer Neckar eG 
BIC: GENODES1NUE  
IBAN: 
DE 7061 2901 2000 7888 1005

Leistungssportdirektor
Florian Winniger 
Tel.: 01 60 / 41 59 529 
Leistungssportdirektor[@]bwbv.de

Landestrainer 
N.N. 

Lizenzverwaltung BaWü 
Trainer:innen
Thomas Kohlmey 
Mobil: 01 71 / 51 06 778 
lizenzverwaltung[@]bwbv.de

Verwaltung

Spielausschuss: Sportwart
Andreas Schuch 
Tel.: 0 71 41 / 46 21 86 
sportwart[@]bwbv.de

 
Aktivensprecher
Florian Winniger 
Tel.: 01 75 / 15 42 976 
f.winniger[@]gmx.de

Ranglistenbeauftragter
Jürgen Sommerfeld 
Tel.: 0 70 51 / 95 36 46 
ranglisten[@]bwbv.de

Hobbyliga
Martin Schäfer 
Mobil: 01 51 / 58 57 46 03 
breitensportwart[@]bwbv.de

Jugendausschuss:  
Jugendwart
Edi Klein 
Tel.: 0 75 33 / 43 45 
jugendwart[@]bwbv.de

Jugendsprecherin
Annika Späth 
Tel.: 01 59 / 08 10 09 17 
jugendsprecherin@bwbv.de

Schulsport
Thomas Strobel 
Tel.: 0 75 84 / 45 44 50 
schulsport[@]bwbv.de

Breitensportausschuss
breitensport[@]bwbv.de

Schiedsrichterausschuss:
Schiedsrichterwart 
Oliver Sperandio 
Mobil: 01 76 / 23 56 93 10 
schiedsrichterwart[@]bwbv.de

BWBV-Trainerteam
Friedhelm Erben 
Mobil: 01 76 / 57 87 78 91 
friederben[@]gmx.de

Lehrausschuss: 
Lehrwart 
Florian Winniger 
Tel.: 01 60 / 41 59 529 
lehrwart[@]bwbv.de

Pressewart
N.N.

AK-Wart
Thomas Kohlmey 
Mobil:  01 71 / 51 06 778 
ak-wart[@]bwbv.de

 
Verbandsgericht
Vorsitzender:  
Patrick Spahr 
Tel.: 01 52 / 02 97 95 86 
verbandsgericht[@]bwbv.de

Spruchkammer
Klaus-Dieter Haas 
Tel.: 0 62 23 / 22 23 
Fax: 0 62 23 / 22 41 
spruchkammer[@]bwbv.de

Ausschussvorsitzende, Fachreferent:innen, Recht

Präsidium

Adressen Baden-Württembergischer Badmintonverband
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Nordbaden
Sportwart
Steffen Mai 
Tel.: 0 62 52 / 60 30 174 
sportwart-nb[@]bwbv.de

 
Jugendwart
Marcel Schoolmeesters 
Mobil: 01 74 / 16 40 298 
jugendwart-nb[@]bwbv.de

Pressewart
N.N. 
 

Ranglistenbeauftragter
Daniel Badstöber 
Mobil:  01 57 / 36 26 86 91 
ranglisten-nb[@]bwbv.de 

AK-Wart
N.N.

Südbaden
Sportwart
Werner Dietz 
Tel.:  0 77 35 / 93 98 64 
Mobil: 01 51 / 46 78 75 92 
sportwart-sb[@]bwbv.de

Jugendwart
Peter Dirr 
Mobil: 01 51 / 65 16 83 45 
jugendwart-sb[@]bwbv.de

Pressewart
N.N. 
 

Ranglistenbeauftragter
N.N. 
 
 

AK-Wart
Thomas Kohlmey 
Mobil: 01 71 / 51 06 778 
ak-wart-sb[@]bwbv.de 

Nordwürttemberg
Sportwart
Andreas Heß 
Tel.:  07 11 / 58 18 82 
Mobil:  01 73 / 6 55 82 11 
sportwart-nw[@]bwbv.de

Jugendwart
Marcus Gall 
Tel.: 0 71 56 / 23 852 
jugendwart-nw[@]bwbv.de

Pressewart
N.N. 
 

Ranglistenbeauftragter
Marko Schmid 
Tel.:  0 72 31 / 44 08 41 
Mobil: 01 52 / 26 69 45 16 
ranglisten-nw[@]bwbv.de

AK-Wart
N.N.	

Südwürttemberg
Sportwartin
Stefanie Schiele 
Tel.: 0 73 46 / 30 72 191 
Mobil: 01 76 / 22 60 27 88 
sportwartin-sw[@]bwbv.de

Jugendwartin
Charlotte Bögelein 
Tel.: 0 15 77 / 89 11 474 
jugendwartin-sw[@]bwbv.de

Pressewartin
Julia Schellig 
Tel.: 0 162 / 76 73 276 
pressewartin-sw[@]bwbv.de

Ranglistenbeauftragte
Nicole Steidinger 
Tel.: 0 71 23 / 6 10 07 
ranglisten-sw[@]bwbv.de 

AK-Wart
Marc-Steffen Kall 
Mobil: 01 72 / 74 23 724 
ak-wart-sw[@]bwbv.de

Anzeigen
BWBV-Vereine:
Mitgliedsvereine des BWBV können im 
digitalen BJ Anzeigen bis zu einer halben 
Seite pro Ausgabe kostenfrei veröffent-
lichen, sofern es sich um genehmigte 
Privatturniere, nicht-kommerzielle Camps 
oder um die Suche nach Spieler:innen 
oder Trainer:innen handelt.

Die Veröffentlichung für dasselbe Turnier 
oder Camp wird maximal in drei Ausga-
ben veröffentlicht und nicht früher als vier 
Monate vor dem Meldeschluss gerechnet 
vom Redaktionsschluss. Anzeigen für die 
Suche nach Spieler:innen oder Trainer:in-
nen sind für jeden Verein maximal in drei 
Ausgaben im Jahr kostenfrei möglich.

Firmen und Nicht-BWBV-Vereine:
Firmen und Nicht-BWBV-Vereine, die eine 
Anzeige veröffentlichen wollen, wenden 
sich bezüglich der Anzeigenpreise bitte 
an die BWBV-Geschäftsstelle.

Badminton Journal
Redaktion:  Sven Heise

Redaktionsadresse:  Beiträge nur per 
E-Mail an: journal@bwbv.de

Erscheinungsweise:  Das Badminton 
Journal (BJ) erscheint seit Januar 2022 
nur noch elektronisch in PDF-Form. Der 
Versand an die Vereine des BWBV erfolgt 
an die in nu registrierten E-Mail-Adressen. 
Das BJ kann ebenfalls von bwbv.de her-
untergeladen werden.

Ausgaben: Das Badminton Journal er-
scheint 12 mal im Jahr jeweils zum 20. 
eines Monats. Fällt der 20. auf ein Wo-
chenende, erfolgt der E-Mail-Versand am 
nächstfolgenden Werktag.

Redaktionsschluss: 
Jeweils zum 6. eines Monats

Impressum
Amtliches Veröffentlichungsorgan des  
Baden-Württembergischen Badminton 
Verbandes e.V., 41. Jahrgang

Herausgeber: BWBV e.V., Contre Escarpe 2, 
77836 Rheinmünster-Söllingen

Die mit dem Namen der Verfasserin / des 
Verfassers gekennzeichneten Beiträge 
stellen nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion oder des Herausgebers dar. Alle 
Beiträge unterliegen einer redaktionellen 
Bearbeitung. 

Alle Rechte vorbehalten. 

Honorare für Bild- und Textbeiträge wer-
den nicht vergütet. Nachdruck – auch 
auszugsweise – nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Herausgebers und mit 
Quellenangabe.

Adressen BWBV - Bezirke
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Vorschau BJ 6/2023
Redaktionsschluss: 6.  Juni

Erscheinungsdatum: 20. Juni

Beiträge senden an: journal@bwbv.de

•	 Bericht Deutsche Meisterschaft O35 bis O75 in Herrenberg

•	 Bericht Badminton-Mannschafts-Weltmeisterschaft in China

•	 Protokolle Bezirksversammlungen Nordbaden, 
Nord- und Südwürttemberg

•	 Berichte und Ausschreibungen O19 und Jugendturniere  
SüdOst, BWBV und Bezirke

Deutsche Meister aus Baden-Würt-
temberg in Herrenberg:

•	 Oben: Claudia Vogelgsang (VfB 
Friedrichshafen) und Simone Galla 
(SG Schorndorf, rechts)

•	 Mitte links: Benjamin Wahl (SG 
Schorndorf ) mit Oliver Schmidt 
(BC Remagen, rechts)

•	 Mitte rechts: Annette Grohmann 
(SG Schorndorf ) mit Heike Hamm 
(TSV Haunstetten, links)

•	 Unten: Silke Schneider (TSG 
Dossenheim, 3. von links) mit Elke 
Kramer (TV Dillingen)

Bericht und Fotos im BJ 6/2023 
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